
Wiesbadener Saablall
.

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27 .

M 287 . Donnerstag den 7 . Deeember 1882 .

Bei S . Hirzel in Leipzig ist soeben erschienen :

Die ersten Mutterpflichten
und die

erste Kindespflege .

Belehrungsbuch für junge Frauen und Mütter von

Dr . F . A . von Ammon ,
wkiland Mbarfl $ r . Maj . der Königs von Sachsen etc .

Mnfnndzwanzigste Anflage ,

durchgesehen von

Dr . F . Winckel ,
Seh . Medicinalratch , Professor der Gynäkologie , Pirector der

Entbindungs -Instituts ?u Dresden etc .

Mit Titelvignette . 92

12 . Preis gebunden mit Goldschnitt : Mk . 3 . 78 .

In Wiesbaden vorräthig in Eflmnnd

Bodrlan ’
s Hofbuchhandlung , Langgasse 27 .

G
. Bouleiller .

” Ä
.

6 '

14704

empfiehlt zu außerordentlich billigen Preisen :

Wollene Tücher jeder Art und Größe ,
Damen » und Kinber - Kapntzen ,
Herren - und Damen -Weste « ,
Kinderkleidchen und - Röckchen ,
Wollene Damen - RScke und Beinkleider ,

Schlassopha'
r ÄÄ

*861 « von W . Schwenck , Schützenhofstraße 3 . 11916

Wollene Hemden und Unterjacke « ,
Strümpfe , Socke « und Gamasche » ,

inner große Auswahl in :
Pelz -Müffe « , Krage « und Boa ,
schwarzen Stoffmüffe « von 95 Pfg . ansangend ,
braune « Plüschmüffe « von Mk . 1 .25 anfangend .

Sonntag - ist do » Geschält den ganzen Tag aeöffnet .

Mein Weihnachts - Ausverkauf zu [g
heravfllefetzte « Preisen beginnt mit W
dem 22 ; November und dauert bis zum &

10 . Deeember . — Eine Parthie aus L

raugirter Waareu zur Hälfte M

des Gelbstkosten - Preises . U
• Clara Steffens , 1

Galanterie - und Parfümerie - Geschäft ,
K

große Burgstratze 1 . 13473 W

ff Pariser Corsetten | * f
in großer Auswahl ,

günstige Gelegenheit

gut sitzender Panzer -

Gurtsansatz und echtem

welche ich zu außer -

Preise abgeben kann ,
in allen Breiten vor -

Sodann habe ich durch

eine große Auswahl
Corsetten mit u . ohne

Fischbein (nicht Horn ) ,

gewöhnlich billigem
Mechaniken , Fischbein
räthig .

E . K . Engel , Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgasse 6 .

NB . Sämmtliche nach Maß , sowie nach Muster bestellte

Korsetten sind eigenes Fabrikat (nicht Fabrik - Corsetten ) . —

Tonrnüre - ( das Neueste ) zu sehr billigem Preise . 14269

• nHnnHununm

■ Bänder , Blumen
,

Federn
,

Summte
, ■

g Spitzen ,
Schleier

,
S garnirte and nngarnirte Hute , S
S Fichus , Barben , Büschen , Schleifen , S
X schwarze und farbige Schürzen , wollene K
■ Tücher , Corsetten , sowie Knopfe und Be - |
■ Satzartikel in reicher Auswahl empfiehlt zu den ■

ag billigsten Preisen

B JK . Ulmer ,
B

S 14160 11 Langgasse 11 . S

ONNNNNN XXXXXXXXXXXXe
für alle Kranke , welche nur wenige ,
aber möglichst kräftige Nahrung zu sich

nehmen können , als auch für ReconvaleScenten , Blutarme ,
Magenleidende rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Herrn
Geh . Obermedicinalrath Prof , von Lau gen deck und dem

ärztlichen Verein dahier .
KA34

______________
Albert Brunn , « delbaidstraße 41 .

Hanstelegraphenn . Blitzableiter
,

Telephon - und Sprachrohr -Anlagen
fertigt billigst unter Garantie solider Ausführung
8080

________
C . Koniecki , Wiesbaden , Nerostraße 22 .

Geschäfts - Empfehlung .
Ick bringe hiermit meine wohlassortirten Grabstein -

Geschäfte links der beiden Friedhöfe in gefällige Er¬
innerung . Auch werden alle Reparaturen sofort besorgt .
9887 Ar « , C . Jung Wwe .
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treffen heute ein bei ,
C . Bäppler ,

Adelhaidstraße 18 , Ecke der AdolphSallee .

„ Zur Eule "

, 8Ä »
’

Heute , am Andreasmarkte , 7 Uhr anfangend :

Komiker - Concert « B

Restanration „
Znm Hohenzoller

“

,

15 Wellritzstraffe 15 . WH

Bayerisches Exportbier per Glas 12 Pfg .

tl » Inzer Actienbier „ . » ßi

im grossen Saale .

(Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere HSunionekarte und

für hiesige Cnrgüete gegen Vorzeigung ihrer Saison - oder

Jahreskarte ( Ball - Anzug : Herren : Frack und weisse Binde )

gestattet . , , , D
Abonnements - Karten berechtigen , entsprechend der Be¬

stimmung auf diesen Karten , zum Besuche der Räunions nicht .
Käuflich werden Rdunions - Karten nicht ausgegeben .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um netmions -

karten Beitens hier weilender Fremde « , welche heisse Cnr -

karte gelöst haben , unter allen Umständen unberücksichtigt

bleiben müssen .
Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen . Minder

haben keinem Zutritt .

_________
Der Cur - Director : F . Hey ’L

mSF - » rische Schellfisch « und Zauder zu btUlgen Preisen .

14763
”

Frau Paasch , Friedrichstraße 28 .

„
Mainzer Bierhalle “

,

Heute Donnerstag und morgen Freitag :

Ty roter ^ Concer 9
der Familie Berger .

Frische

Egmonder Schellfisch

Bet der am 5 . d . Mt » . von dem Vorstande des hrestgen

Frauenvereins veranstalteten und unter polizeilicher Controle

stattgehabten Berloofung sind auf nachstehende Loose - Nummern

die nebenstehenden Gewinn - Nummern gefallen .

Wiesbaden , den 6 . December 1882 .
Der Königliche Polizer - Director .

Die Gewinne können von heute bis Samstag Abend 5 Uhr

im Laden des Frauenvereins , Marktstraffe 18 , abgeholt

werden . ________________ ___ _________________________

Curhaus zu Wiesbaden «

Samstag den 9 . December Abends 8 */s Uhr :

Bei Gelegenheit de » Audreasmarktes mache ich . . .

meine neuerbauten Loealttäte « aufmerksam und empm

nebst ausgezeichneten Getränken eine ganz außergewöhW
ESp - is « , « . - .

___________

Gasthaus „ Zum Rheingau
"

.

8 Michelsberg 8 .

Während des Andreasmarkte »

Gänsebraten . i < ’

Reichhaltige Speisentarte ^

Restauration Riefer .

Während deS Andreasmarktes :

Gaus mit Kastanie « — Has im Tops »

Feinstes Lagerbier von Henrich in Frankfurt a . M .

Diverse Weine , Aepfelwein .

Bill a r d — Kegelbahn . UM

Schellfisch mit Karloficlu .

Hsasmacher Warst .

„ 7 ? b
_____________ _ _______

W . KlnbriJSa

. . Zum Mohren * ^
15 Rengafse 15 .

Schellfisch nnd Kartosfelll
Bestanration ä la carte .

Reine Weine . Borzügl . Aepfelwein . ff . Bier .

Restanration „
Znm Hohenzoller

“

.

Während der Audreastager

No . der
» oosc . | Gew .

No . der
Loose . | Gew .

No . der
Loose . | Gew .

No . der No . der
Loose . | Gew . Loose . | Gew

36 132 560 33 814 125 1050 103 1442 35

102 27 566 39 825 171 1054 30 1444 56

107 11 568 168 845 122 1061 165 1452 95

174 57 574 166 848 70 1070 142 1458 40

239 133 576 109 853T 86 1075 13 1463 143

240 104 599 89 854 148 1081 59 1465 144

261 131 602 119 862 174 1091 64 1476 151

281 146 626 94 878 2 1108 8 1484 31

301 87 631 26 880 116 1112 102 1485 50

303 37 641 78 881 52 1145 81 1496 155

315 90 654 53 888 15 1160 38 1499 157

345 177 664 4 893 16 1169 19 1503 24

382 169 675 163 903 154 1187 164 1515 59

392 105 676 96 911 149 1197 152 1539 54

396 181 681 42 912 158 1201 65 1554 12

416 175 683 135 920 108 1243 106 1559 138

419 100 687 129 931 76 1244 68 1563 110

422 23 692 182 933 93 1245 18 1578 9

431 101 696 150 942 17 1255 49 1581 82

445 156 697 92 943 85 1258 139 1584 126

461 167 698 113 948 134 1259 130 1593 25

463 176 709 41 951 45 1282 136 1702 88

464 179 710 61 952 69 1284 127 1712 79

468
477

145
172

715
723

28 956 21 1291 6 1719 107

123 960 91 1314 147 1730 120

489 34 733 153 961 162 1320 46 1737 128

492 83 745 117 965 99 1341 114 1758 97

493 60 749 80 968 22 1349 141 1762 115

494 160 752 72 975 73 1364 7 2302 180

516 98 759 124 976 63 1369 173 2317 3

525 32 769 10 978 20 1371 137 2326 43

529 112 772 1 983 170 1376 62 2337 47

532 74 799 55 984 75 1402 29 2341 161

540 14 800 140 985 67 1406 51 2381 77

542 36 803 5 1000 48 1414 44

547 66 806 178 1009 118 1425 58

557 111 807 84 1015 71 1432 121
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Während des Andreasmarktes : Has im Topf , Gans

md sonstige reichhaltige Speisenkarte , sowie ausgezeichnetes
« hetnrsches Bier . 14745

„
Zur Stadt Nkw - NorK "

,
11 Manergasse 11 . 14717

Empfehle während des Andreasmarktes ein gutes GloS
vier , sowie einen guten Schoppen Federweiße « zu 30 Pf . .
ein kräftiges Mittagessen 55 Pf . und Abendessen 40 Pf .

Kin goldene « Bröschche « mit Granaten und Perlen wurde
2 ” 1

,? »^ A * bend beim Au,gang aus dem Theater ( Sperr¬
sitz links ) bis zur Rheinstraße verloren . Gegen Belobnuna
adzugeben Moritzstraße 15 , 3 Treppen hoch rechts 147 $

Tin Glaser - Diamant verloren Gegen Belobnuna
abzugeben Soalgaffe 12 .

^ en Belohnung

Gefunden am Jdsteinerweg eine Veits » -
gegen LinrückungSgebühr Geisbergstraße

* ^ “
4758® cfunbtit ein toei6et , todfcblcbcnict red &tpr

Ab
^ ^ len

^
GeiSbergstraße 11 , Hjnterh !

, 1 Strock r̂ tS
^ ^ 76O

SJTeta, ” * ”
!* ' “ Zl | <al “

Dogge « zugelaufen . Näheres Expedition . 14788

M empfehle : M
■ Hasenbraten , Hasenragont , Gans mit ■
£ Kastanien und verschiedene andere 5

Braten , gute reingehaltene Weine , H
5 sowie Flaschenbier . M
■

. Indem ich ein verehrtes Publikum ergebenst hierzu M
M emlade , versichere eine prompte und billige Bedienung . M
■ Frau J . B . Baar Wwe . , S

B 14746 Rheinstraße 1 « . S
• ■ ■ ■ ■ ■

Kinnbacken
per Pfund 70 Pfg . 14714

G . Volto .

i
Krltauration

„ Zum HohenioUer "
.

Heute Abend :

14776

MT Mainzer Bierhalle , k- s
" " '

Während des Andreasmarktes empfehle ein ganz vorzüg¬
liches Glas Mainzer Aetienbier , sowie GanS mit
Kastanie » , Hafen - Ragout , Schellfisch mit Kartoffeln ,
sowie diverse Braten und lade freundlichst ein
M777

_______________ ___________ Wilh . Hiess .

MM eingetroffen . 4 . Muller ,14750
_____________ Adelhaidftraße 28 , Ecke der Moritzstraße ,

A Nürnberger Lebkuchen u . Pfeffernüsse
von F . G . Metzger , Hoflieferant ,

wie ' » den früheren Jahren auf dem AndreaSmarkte
Ecke der Rhein » « nd Moritzstraße zu haben , 14732

Kortze « .
. Sntte Donnerstag den 7 . December , Vormittags 10 Uhr *

ta

sSMtt Ug gg ’ {” d °m VersteigemngSsaale

Sperrsitz vorderer Reihest gesuchtAdolphsallee S , 2 Treppen hoch . _______ 14727

« «L
'
LW ° " W

Elguarium zu taufen gesucht Marktflratze 8
im Metzgerladen .______________________ 14780

U1̂ tuiuc Holzkasten zu verkaufen .
14752 Geschw . Broelsch , große Burgstraße 11 .

9 ? ÜÜS dmnd S « Pfennig z « haben
VlWfJV Neugasse 20 . 14787

Frisch eingetroffen : Egmonder Schellfische ans .
«ezeichneter Qualität , sehr frische » Cablia « , sehr
schönen und billige « Zander , Steinbutt ( Turbot ) , Ostender
Seezungen (Soles ) , Merlans zum Backen , ächter Winter »
Rheinsalm , sehr frische Hechte , Monickendamer Bratbückinge ,
Mße und billige Kieler Sprotten , Bückinge zum Rohesten ,
Muscheln (Moules ) ic . , ferner auf Bestellung jeden Tag lebende
« achforellen .

_____________
F . C . Hench , Hoflieferant . 188

Bratbückinge , Rohessbückinge ,

Sprotten und Flundern !
H « Bapp , vorm . J . Gottschalk ,

® 2 Goldgasse 2 .
_________

Mainzer Fischhalle .
Täglich auf dem Markt

« nd Mühlgasse 13 .
Sebenbc Aale , Hechte per Pfd . 1 Mk . , Karpfen per Pfd .

Barsche , Backfische , ferner frische Ostender Seezungen
wies ), sehr schöne Flußzander , prima Cabliau , prachtvolle ,

frische Egmonder Schellfische sehr billig , frisch
Fbm ^ -

ette ® Qle prr Stück 40 Pfg . Erwartet werden amerik .

1 --- « oldgasse 2 .
___________ __' ^ Frische Schellfische

t ^ « etrofM » bet Philipp UTagel ,
Rengasse 7 , Ecke der Manergafse .



Weihnächte - Ausverkauf .

300 Stück
150 Stück M

Winter - Kleiderstoffe \ Sommer - Kleiderstoffe |
Tnn KO Pf . anfangend .

ä enorm billig , Z

229

O0G000O0G0000 [ oToToToToIOa0I0J

Schlittschuhe ,
Kinderschlitten ,
Haushaltungswaagen ,
Pat . Wärmeäpparate ,
Britannia - Thee - und

Kaffeekannen ,
Fenergeräthständer ,
Schirmständer .

Laubsägekasten ,
Werkzeugkasten ,
Emaill . Kochgeschirre

für Puppenküchen ,
Taschenm esser ,
Messer & Gabeln ,
Ofenschirme ,
Kohlenkasten ,

Gans mit Kastanien ,
sowie

kalte und warme Speise « . u ? 6i

14723 Bimler & Jung , Langgasse 9 .

The English Gift in aid of the sufferers

from the floods of the Rhine and it>

von 50 Pf . anfangend ,

schwarze Cachmire - Kleider

Preisen abgegeben .

Verpackung und Vers
Gegenden besorge auf $

Abnehmer gratis .

JNbbeph JMchmaH
neue Colonnade 44 .

Zn Weihnachts - Geschenken
empfehlen wir in großer Auswahl und zu billigen Preisen :

0OO0OO000O0O000G00G0
0 Soeben eingetroffen : A

© Ein Wort , o

0 Roman von 9

9 Georg Ebers . g
X Preis : ML « . — Gebunden ML 7 . X

q Buchhandlung von Feller & Checks , Q
X Ecke oer Lang - und Webergasse . 87 X

14742 ttcne « olov « » » e 4 < . - -

« rotze ÄäW « lüt
'
Wjbftmn , oroiTWgJ

« F Waschbütten , sowie Pfuhlfasser zu vertmü «

Friedrichstraße 80 , Hinterhaus .

8
* *

m 11 , 13 und 15 Mark das Kleid

in vorzüglichen Qualitäten .

■ LaNo . 839 .

" e Gebrüder Rosenthal »

« MU » UUNUUMUUNMMU « UR » MNUUUUUUNMUUUUMNNUNMM «

gelte 4

• snom

^ Thüringer Hof
"

,

e » T
Während des AndreaSmarkteS :

Grosse Concer le

der beliebten Sänger - Gesellschaft Familie Müller

( 4 Damen , 2 Herren ) .

Entree 20 Pf . — Militär 15 Pf .

Für die Concerte gebe ich Contre - Maiken auS , welche von

4 bis 11 Uhr gültig sind .
_____________________________

14763

Restauration Willy ,

45 Schwalbacherstraste 45 ,

empfiehlt während der beiden Andrea - - Markttage :

tributaries .

The Committee acknowledge with thanks the followÄ

contributions in addition to those already pubhshed r ~

No . 285 of this paper . . m
Mr . Benson 40 Mk ., Mrs . Benson 10 Mk ., Mise FoUett 5 M

Mrs . Guthrie 10 Mk ., Rev . R . Ewing20 Mk ., Mr . Lewis - Cowies 448j
Anonymous ( to the Chaplain ) 40 Mk ., Mrs . Graves 40 Mk ., Mr .

30 Mk ., Mrs . Cumming 20 Mk . Mrs Brambeer 40 Mk ., Mr

20 Mk ., Mrs . Bechern 20 Mk ., Mr . Coles Baker . 50 Mk ., M

Hoey Smith 50 Mk ., Mr . Peters 50 Mk ., Mr . Tonge 50 MK ,

Dennis 20 Mk ., Mrs . Darby 20 Mk , the Misses Darby 10 Mk .,

Hemmery 20 Mk . , Cant . Lynch 20 Mk , Mrs . Thorpe 10 Mk ., 4

Master Thorpe 8 Mk ., Mrs . E . Ovens 10 Mk , H . S . R . 50 Mk .,

50 Mk ., N . C . H . 50 Mk , J . F . M . 10 Mk ., Mr . Rae 2 Mk

Eustace 5 Mk ., Mrs . Allen 20 Mk , „ S “ . 5 Mk ., Miss Gason 10

Three Americans 50 Mk , Collected in Pension Fisenus 15 Mk ,

English ladies in ditto 50 Mk ., Mrs . ^ istinghausen50 Mk ,

Consitt 10 Mk ., Mrs . E . M . Young 20 Mk , Mrs . Hicks M Mk .,

Stanley Bullock 50 Mk .. Miss Bullock 10 Mk ., Mrs . Good 5

Mrs . Edmonds 10 Mk ., Mrs . Bayley 20 Mk .
Total amount collected to closing of second hst 2850 Mk . 50

of which 1000 Mk . have been hand .̂ over by the Treasurer to

Hey
’ l , the Cur - Director , and 1000 Mk . to Mr . von Stra

Director of Police . . . . , , , , , • ,
Donatione received later will be acknowledged in ]

third and final list which will probably appear in

Tagblatt for next Tuesday ; any English persons who

not contributed to this Gift and wish to do sc > are requ

to send their donation to Mr . Knowles , 36 Sonnen

strasse , or the Chaplain , 6 Adolphstrasse .

Billigste Gelegenheit zu Einkäufe «

von Weihnachtsgeschenken .

Neue Colonuade 44 werden von

bis zum 25 . d . Mts . siimmtliche Sch

suche « aller Art , Portefeuille - und Ja - - '

Waare « zu bedeutend herabgesetzte

Wiesbadener Lagblatt . !
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Chr . Maxaner ,

Gpeeialität für Jalousie « .
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34 Grabeustratze 34 .

Empfehle während der beiden Markttage : Gaus mit

Kastanie « , sowie sonstige reichhaltige Speisenkarte .

14756
' H . Mondei .

im Schuh . Lager Lanagaffe LV
_________ _ _

Ein guterhaltrner Riuderwagen oiülg avzugeden Römer -

Mg io , Parterre . 14736
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An die Herren

Architekten u . Vauunternhmer .

Für alle von mir mit Montage gelieferten

Jalousien übernehme für richtigen , ungestörten

Gang jahrelange Garantie — hingegen bei

Lieferung ohne Montage übernehme für Gang¬
werk keine Verbindlichkeit ; es erstreckt sich die

Garantie nur für die Läden .

M paffende Weihnachts - Geschenke
empfehle mein Lager in echte «

Wiener Meerschaum - und

Bernsteln - Waaren ,
al » : Cigarrenspitzen und Tabakpfeife « , sowie

Epazierstöcke zu herabgesetzten Preisen Crgarette « .

und Tabak -Dose « , Feuerzeuge , Cigarre « . « b »

schneide » in großartiger Auswahl . „
14762 J . C . Roth , Lauggasse 81 .

Die < ärösse unseres Lagers und die anhaltend ungünstige |

Witterung veranlassen uns , die aller auf Lager habenden ■

Mäntel I

ganz bedeutend herabzusetzen .
I

Die jetzigen Verkaufspreise sind auf jedem Stück verzeichnet und bitten wir , |
sich von der UngCmeinCII Billigkeit der Waaren üter - f
zeugen zu wollen . Es bietet sich hierdurch besonders günstige |
Gelegenheit zu Einkäufen von g

Weihnächte - Geschenken .
I

Gebrüder Reifenberg ,
I

21 Langgasse 21 . 14710 [

Gummischuhe prima Qualität

Flanell - Wäsche
nur eigener Fabrikation .

Flanell - DamenrScke . . . von Mk . 4 . 50 an ,

Flanell - Damenhosen . . . , , „ 4 . — „

Flanell - Hemden ( reine Wolle ) „ 4 . —

bis zu den feinsten Qualitäten bei

Georg Hofmann , 2ch Langgaese 24 .

Schuhwaareu - Geschäft
vereinigter Schuhmacher ,

Kirchgafse 47 , Ecke des Mauritiusplatzes , Kirchgafse 47 .

Sßtr drinaen hiermit einem geehrten Publikum unser wohl »

auSgestatteteS Schuhwaarengeschäft in empfehlende ^ mnerung .

Sämmtliche Maaren , von den sonsten Kid - , Knopf , und

« « rtftitfeltt biS zu den schwersten Manusschnheu und

Ms - l » sind Landarbeit von bestem Material , und find

wir vollständig in der Lage , dieselben ru d
^ ^ lllgsten Preisen

abgchen zu können .

Bremer Cigarren
per 100 Stück Mk . 7 , 7 . 50 und 8 Mk . in vorzüglichen

Qualitäten empfiehlt
14724 __________

I/ . A . Mascke , Wilhelmstrasse 36 .
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K ö n i Schauspiele .

Wiesbaden , den 5 . December 1882 . 14785

Samstag , 9 . December : Die Rantzau

Die Beerdigung unseres unvergeßlichen Georg findet h

Donnerstag den 7 . December Nachmittags &

3 Uhr vom Trauerhause , Schwalbacherstraste 63 , V

auS statt . Die tieftrauernde Mutter :

14575 Louise Donecker Wwe . |
Frl . Baumgartner .
Herr Blum .
Herr Schmidt .
FrauRMcek -Löffler .
Herr Zobel .
Herr Ruffeni .
Herr Kauffmann .
Herr Warbeck .

Heute Mittag 12 Uhr entschlief sanft nach kurzem
Krankenlager in festem Glauben an ihren Erlöser die

Wwe . des Superintendenten Warschuhki ,

Mathilde , geb . Caccia .

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag » 2 ' / » Uhr
vom Sterbehause , Platterstroße la , aus statt .

Dages - Kalender .
Heute Donnerstag den 7 . December .

Peulschkalholische (freireligiöse ) Gemeinde . Abends 8 Uhr : Fünfter Vortrag
des Herrn Predigers Voigt von Offenbach im „ Saalbau Schirmer "

.
Mönnergesangverein , ,Sänger lull “ . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammen¬

kunft im Vereinttokale ( „ Saalbau Schirmer " ) .

Donnerstag , 7 . Decbr . 229 . Vorstellung . 37 . Borst , im Abonnement .

Kleopatra .

Große Oper in 4 Akten von Ernst PaSquö . Musik von
W . Freudenberg .

In Seene gesetzt von C . Schultes .

Frl . Pfeil .
Frl . Danninger .
Herr Geisenhofer .

S und Cäsar ' , , Volk

Personen
Kleopatra , Königin von Aegypten . .
Marc AntoniuS , 1 . .
Cäsar Octavtanür , j Triumvirn

, .
Octavta , Cäsar ' s Schwester . . . .
Haro , ein Fischer auS Alexandria . .
Agrippa , Casar ' s Feldherr .....
Der Pontifex MaximuS ......
Ahenobarbus , Feldherr Marc Anton 'S
Lydia , Vertraute der Kleopatra . . .

Locales « nd Provinzielles .
* ( Se . Hoheit der Herzog zu Nassau ) ist von Fraukfmt

nach Arolsen abgereist und begibt sich von da nach mehrtägigem « ufert »

halte am Fürstlich Waldeck ' schen Hofe nach Neuwied .
V (Schwurgericht . Sitzung vom 6 . December .) Verhandelt

wird unter außerordentlich starkem Andrange de , Publikums gegen den
Taglöhner Franz Christ , geboren am 24 . Januar 1836 zu Geisenheim ,
wohnhaft Hierselbst , vorbestraft wegen Forstfrevels , Bedrohung und Dieb »
stahlS . Der Gerichtshof ist zusammengesetzt aus den Herren Landgericht »
Director Berckenkamp als Vorsitzender , Landgerichtsrath Fischer und
Assessor Müsset als Beisitzer. Die öffentliche Anklage wird vertreten
durch den Ersten Staatsanwalt Herrn Moritz , der Angeklagte durch be#
Herrn Rechtsanwalt Stemrtch . — Christ war mit Katharine Diefenbach
verheiratet ; er ist Vater von 7 lebenden Kindern und scheint in äußer ?
ungünstigen VerwögenSverhältnissen gelebt zu haben . Anfangs war ihre
Ehe eine verhältnißmäßig glückliche , je mchr aber die Roth sich einstellte ,
desto mehr entstand Unfrieden , desto mehr entstand Zank und Streit unter
den Eheleuten , desto mehr ergab sich der Mann dem Trunk und desto mehr
endlich vernachlässigte die Frau die Pflichten , welche sie fonft mit größt «
Gewissenhaftigkeit ihrem Manne gegenüber erfüllt hatte . So ging es bi»

zum 10 . Juli d . I . Ein Mobtltarstück nach dem anderen war zum Trödler
gewandert , um aus dem Erlös die nothwendigsten Lebensbedürfnisse deck«

zu können , und trotzdem war wieder vollständige Ebbe in der Kaffe . Christ ,
um Geld für Nahrungsmittel zu erlangen , bot den Eheleuten Z . Hierselbst
feine Hausuhr zum Verkaufe an . Als aber dieselbe in der Christ

' sch«
Wohnung abgeholl werden sollte , widersetzte sich die Ehefrau mit aller
Entschiedenheit der Herausgabe , sie versicherte , selbst bis zum Abend aus
andere Art Geld herbeischaffen zu wollen , und die erschienene Händler »
mußte unverrichteter Dinge wieder abziehen . Christ , welcher ihrer » « *

sicherung keinen Glauben beigemessen haben mag , stellte sie bald nachher
zur Rede ; ein Wort ergab das andere , man wurde auf beide « Leite «

heftig und das Ende des Auftrttts war , daß der Mann die Fra « durch
einen wuchtigen Fauftschlag zu Boden schmetterte . In hülfloser Lage

Moritzstraße 6 , Parterre , sind folgende , noch neue Möbel

billig zu verkaufen : 2 Kleiderschräpke , 2 ovale , nußbaumene
Tische , 6 Speisezimmer Roh , stühle von Eichenholz , 1 Kinder -

sopha , 1 großes Sopha , 1 Bettstelle mit Matratze u . Keil . 14728

i ) möblirte Zimmer mit separatem Eingang sind zu ver -

Ui miethen . Zu erfragen bei Haasenstein & Vogler ,

Goldgasse 20 . 263

Eine Mohrensclavin ........
Ein römischer Oberst ........
Römische Soldaten vom Heere Marc Anton ' » » ,
von Alexandria : Fischer , Schiffer , Wasser «, Wein -, Brod - und
Früchte -Berkäufer und Verkäuferinnen , Blumenmädchen . Gefolge
der Königin : Frauen , weiße und äthiopische Sclavinnen , Sclaven
als Tritonen , Mädchen als Nereiden , Knaben als Flötenbläser ,

Barfenspielerinnen
. Römisches Volk , Lictoren , Senatoren , Priester und

estalinnen , Hockzeitsknaben , Sänger , römische Mädchen . Korybanten
und Bachaniinnen , Mänaren und Satyren , Liebesgöttinnen .

Ort der Handlung : Alexandria , Rom und Aktium .
Zett : Im dritten Jahrzehnt vor Chr .

Tänze Im 1 . Akte und Ballet der Korybanten , Bachaniinnen
und Liebesgötter im 3 . Akte arrangirt von A . Baldo ,

ausgeführt von B . v . Kornatzki und dem gelammten Ballet -Personale .

Mittlere Preise .

Anfang « , Ende o1/ ^ Uhr .

Personen , die sich anbieten :

Hausmädchen , freundlich und nett , im Besitz sehr g . Zeugn ,
sucht b . Stelle d . Ritter ’ s Bureau , Wedergasse 15 . 14782

Ein Mädchen mit f jährigen Zeugnissen sucht Stelle für
Küchen - und Hausarbeit . Näh . Metzqerg . 19 , Gemüsel . 14770

Feinbürgerl . Köchinnen empfiehlt Ritter ’ s Bureau . 14782
Ein gewandtes Zimmermädchen mit 2 - und 3jährigen Zeug ,

nisten und eine feinbürgerliche Köchin mit besten Attesten suchen
Stellen durch d . Bur . „ Germania "

, Häfnergosse 5 . 14779
Eine gediegene , f . Kellnerin empf . Ritter ’ s Bureau . 14782
Das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 , empfiehlt eine

französische Bonne mit 3jährigen Zeugnissen , eine deutsche Bonne

(Norddeutsche ) , eine angehende Kammerjungfer , Fräuleins zur
Stütze der Haufrao , sowie Haus - und Kindermädchen . 14779

Kammerjungfer , perf . , s Stelle d . Ritter ’ s Bureau . 14782

Herrschafts - und Hotelköchinnen suchen Stellen durch das
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 14779
Tin gesetztes , feineres Hausmädchen , welches geläufig englisch

spricht , sucht Stelle als solches oder zu Kindern durch
Ritter ’ s Bureau , Webergvsse 15 . 14782

Personen , die gesucht werden :

Gesucht ein gew . Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann
und alle Arbeit verrichtet , d . d . Bur . „ Germania "

, Häfnnerg . 5 .
Restaurationsköchin gesucht durch Ritter ’ s Bureau . 14782

Gesucht ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , zum
sofortigen Eintritt . Näh . Exped . 14769

Küchenmädchen f . Hotel gesucht d . Ritter ’s Bureau . 14782
Ein braves , reinliches Kindermädchen wird gesucht Lang -

gafle 53 , 2 Treppen hoch rechts . 14773

______________________
( Fortsetzung in bet 2 Beilage .)

Kür die durch die Wasserputhen Bedrängten am Rhein
und Main sind ferner eingegangen : Von Frau R . Sulzberger 1 M .,
Unfl . 2 M ., Herrn vr . Bene 10 M ., Ung . 2 M ., Ung . 3 M ., ans einer
Sparbüchse 2M , Fran v. Sack 10 M ., Herrn N - n 3M ., Herrn Rentner
H . Mettenius 20 M „ v . L . 100 M ., R . G . 3 M , Fran I . S . 10 M .,
Frau G . R . Wittwe 3 M . , M . B . 10 M ., M . D . 2 M ., Frl . St . 3 M .,
Frau M . W . 20 M ., Frl . A . W . 5 M . , welches dankend bescheinigt

Di « Expedition des „ Wiesbadener Tagblatt " .
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* ( Communales ) Zu einer auf Dienstag Abend in den „ Saalbau
Schirmer " anberaumten vertraulichen Besprechung , betreffend die Ersatz¬
wahlen für den Gemeinderath und Bürgerausschuß , waren von 95 wahl¬
berechtigten Bürgern I . (Stoffe 49 erschienen und wurde nach eingehender
Besprechung über die Candidaten über Letztere mit Stimmzettel abge¬
stimmt . Dabei erhielten die Herren Stadtvorsteher Weil 48 , Rentner Fr .
Kalle 44 , Stadtvorsteher Dr . Schirm 41 , Stadtvorsteher Mäckler 30 ,
Stadtvorsteher Dr . ft erb . Serie 17 und Hof -Conditor Adolf Röder
6 Stimmen . Die vier Erstgenannten wurden hierauf als die Candidaten
für die am Dienstag den 12 . Deeember Vormittags von 9 Uhr ab im
Rathhaussaale Marktstraße 5 vorzunehmende Gemeinderaths -Ersatzwahl
erklärt . Hinsichtlich der Candidaten für den Bürgerausschuß erfolgte kein
definitiver Beschluß .

E . ( Die Carneval - Gesellschaft „ Elfer "
) hatte am verflossenen

Montag ihre Mitglieder zu einer Generalversammlung in den oberen Saal
deS „ Deutschen Hof " berufen , um über die Veranstaltungen während der
kommenden Faschingszeit zu berathen . Beschlossen wurde die Abhaltung
mehrerer Herren - und Damensitzungen und in den Vorstand bezw . großen
Rath nachstehende Herren wieder - resp . neugewählt : Herr K . Karb als
erster und Herr Phil . Geyer als zweiter Präsident , zum Protocoll -
führer und Referenten Herr E . Eisenmenger , zum Schatzmeister Herr
C . Kreide ! und zum Oeeonomen Herr Hch . Knolle . Zu Beisitzern
sind die Herren Ehr . Beckel , Karl Adrian , Karl Geyer , Fritz
Geyer , Hch . Käsebier und Chr . Kunz erwählt . Sonach wäre der
Fasching quasi offiziell für eröffnet erklärt und Schellenkappe und Pritsche
kämen bald wieder zu Ehren . Ist die zweite Session der wiedererwachten
„ Elfer " von demselben glücklichen Stern geleitet wie die vorigjährige erste ,
dann macht sich die junge Gesellschaft um die Pflege des Humors in
unserer Stadt verdient und es ist ihr daher der beste Erfolg zu wünschen .

* (Ausstellung .) In dem Schaufenster deL Stickerei -Geschäfts des
Herrn Conrad Becker , Langgasse 53 (nahe dem Kranzplatz ), ist seit
gestern eine Fahnenschleife ausgestellt , welche von Frauen und Jung¬
frauen dem Männergesangverein „ Alte Union "

gestiftet wurde und gelegent¬
lich der Weihnachts -Veranstaltung genanntem Vereine überreicht werden
soll . Die Ausführung ist geschmackvoll und sehr exact ; die Ausstattung
überaus reich in Goldstickerei , sodaß die Arbeit mit Recht die Aufmerksamkeit
der Vorübergehenden , besonders der Damen , erregt . Die mit der Her¬
stellung beauftragte Firma hat damit wiederum in doppelter Beziehung
ein „ glänzendes " Zeugniß ihrer Leistungsfähigkeit abgelegt .

* (Versteigerung .) Gestern wurde das zum vormals Berger ' schen ,
jetzt städtischeir Besitzthume Marktstraße 7 gehörende Hintergebäude und
das auf erstere Hofraithe stoßende städtische Remisengebäude auf den Ab¬
bruch versteigert und blieb Herr Grundgräber Jacob Hahn hier mit
354 Mark Letztbietender .

* (Hofprädicat .) Herrn Kunst - und Handelsgärtner Aug . Weber
(Sirnta A . Weber & Comp .) ist von dem König von Dänemark das
Prädicat „ König !, dänischer Hoflieferant "

verliehen worden .
— (Im Hotel „ zum Hahn " ) wird heute — am 1. Andreasmarkt -

tage — von Mitgliedern der Capelle der lluteroffizierschule zu Biebrich
unter der Leitung ihres Capellmeisters Herrn Hofmann „ Concert ä la
Strauß " stattfinden .

♦ (Wohlthätigkeit .) In Biebrich hat ein im „ Saalbau Ring
"

von dem Gesangverein „ Eintracht "
zum Besten der Uebeischwemmten ver¬

anstaltetes Coneert einen Reinertrag von 500 Mark ergeben .* (Der Rhein ) steigt in Folge der anhaltenden Regengüsse und
anderer Niederschläge abermals . In Biebrich zeigte der Pegel gestern
eine Steigerung von 4 Zentimeter , in Mannheim eine solche von
30 Zentimeter . In Köln war er gestern Früh wieder 31 Zentimeter
gewachsen . Die Mosel ist ebenfalls wieder sehr stark , auch der Main und
Neckar sind wieder langsam im Wachsen . Das Wetter ist ziemlich hell bei
sehr tiefem Barometerstände . Der Nothstand in vielen überschwemmten
Orten ist außerordentlich .

" ( Eisenbahn - Unfall ) Am Samstag Abend stieß der 7 Uhr -

Sufl
der Cronberger Bahn bei Eschborn auf einen zwei Zentner schweren

tein , welcher auf die Schienen gewälzt war . Glücklicherweise ging der
Zug bergauf , also langsam ; doch wurde die Maschine so jchwcr dcichädigt ,
daß eine andere rcquirirt werden mußte .

♦ ( Diebstahl ) In Kiedrich wurden dem katholischen Pfarrer
aus dessen Scheune zwei frischgeschlachtete Schweine gestohlen . Die bald
darauf vorgenommenen Haussuchungen nach denselben blieben erfolglos ." ( Militärische Personal - Nachrichten .) Dr . Herrmann
Stabs - und Bats .-Arzt vom Füs .-Bat . 2 . Nass . Jnft .-RegtS . No . 88 . zum
Schles . Fuß -Art -Regt . No . 6 , Dr . Kröcher , Stabs - und Bat .- Arzt vom
Füs .-Bat . 1 . Posen ' schen Jnst . -Regis . No . 18 , zum Füs .-Bat . 2 . Nass
Jufl -RegtS . No . 88 versetzt .

n "

△ (Zehn Jagdgebote . ) Bon dem „ Verbände der schleswia -
holsteinischen Thierschutz -Bereine " erhalten wir die nachfolgenden zehn Jaad -
gebote , die wir allen Jägern auch unserer Provinz dringend an 'SSer ,keaen : 1 ) Es soll nur auf solche Distanzen geschossen werden wo ein
rasche Streckung mit Sicherheit zu erwarten steht . 2 ) Es soll stets das zur
Streckung geeignete Geschoß verwandt werden . Unsichere Schüsse sind tbun -
lichst zu vermeiden . 3 ) Es soll angeschossenen Thieren eifrigst nachgesucht
und für rasche Tödttrng der elben gesorgt werden . 4 ) Gestrecktes Wild soll
auf möglichst schmerzlose Werse getödtet werden . 5 ) Hunde , die angeschosseneL
obcL “

c.
fle anc \no? unschneiden , find für immer von der Jagd anS -

zuschlleßeii . 6 ) Am allerwenigsten dürfen waidwund geschossene oder ge -
strtctte Threre inngen Hunden behufs deren Dreffur überlassen werden ,damit fie eS zerren , beuteln und demnächst langsam tobt beißen . 7 ) » ei

zurückgelassen , vermochte fie nur noch mit großer Mühe sich in ihr
Bett zu schleppen . Vollständig auf der Meli Seite gelähmt , verstarb
sie am 17 . Juli , ohne bis dahin ihre Besinnung anscheinend wiedererlanat
m haben , an den Folgen einer älltt Voraussetzung nach durch den Faust¬
schlag hervovgerufenen inneren Blutung im Gehirn . Aentzere Verletzungen
waren nicht zu bemerken . Ehrist . welcher sich im Uebrigen um seine Frau ,
Während ste in bewußtlosem Zustande lebensgefährlich darniederlag , wenig
ober gar nicht gekümmert , hat sich durch ihren hülflosen Zustand nicht ab -
halten laffen , in unmenschlichster Weise mit ihr zu verfahren . Für gewöhn¬
lich schien er während dieser Zeit betrunken . Er hat sich heute zu verant -
toottcH , weil er am 10 . Juli seine Frau vorsätzlich körperlich mißhandelt
habe und durch diese Körperverletzung ihr Tod verursacht worden sei (Ver -
gehen resp . Verbrechen gegen § . 223 und § . 226 des Strafgesetzbuchs ) . Am
21. Juli ist er von der Leiche seiner Frau weg verhaftet und seit der Zeit
in Gewahrsam gehalten worden . Die Zahl der vernommenen Zeugen und
Sachverständigen beträgt 14 . Zwei der Ersteren wurden bei verschlossenen
Thüren verhört . Außer der Schuldfrage wurde den Herren Geschworenen
die Frage nach mildernden Umständen zur Beantwortung unterbreitet . Der
Herr Staatsanwalt plaidirte für schuldig und Zubilligung von mildernden
» « standen . Der Herr Vertreter des Angeklagten beantragte Freisprechung ,
ba er der Ansicht war , daß das bei Gelegenheit der Obduction constattrte
starke Blutextravasat nicht durch von Seiten des Angeklagten geschehene
Mßhandlung , sondern durch einen bald nachher stattgehabten , durch Zeugen¬
aussagen dargethanen Fall der Frau aus dem Bett veranlaßt worden ist .
Eventuell bat auch er , die Frage nach mildernden Umständen zu bejahen .
Die Herren Geschworenen , welche gegen 2 ' / - Uhr sich in ihr Berathungs -
zimmer zurückgezogen , verkündeten gegen 2 */< Uhr ihren Wahrspruch dahin ,
daß der Angeklagte , Taglöhner Franz Ehrist von hier , des ihm zur Last
gelegten Verbrechens für schuldig zu erachten und ebensowohl die Frage
nach mildernden Umständen zu bejahen sei . Antrag des Herrn Staats -

r wwalts : 1 Jahr Gefängniß unter Aufrechnung von 4 Monaten für die
erlittene Untersuchungshaft . Antrag des Herrn Vertheidigers : 3 Monate
(das geringste gesetzlich zulässige Strafmaß ), jedenfalls Aufrechnung der
Untersuchungshaft . Urtheil des Schwurgerichtshofes : 1 Jahr Gefängniß
Weniger 4 Monate Untersuchungshaft , entsprechend dem Anträge des Herrn
Staatsanwalts . Maßgebend für diesen äußerst milden Urtheilsspruch war
bei dem Gerichtshof die Erwägung , daß die stattgehabte Mißhandlung
eine außergewöhnliche kaum genannt werden könne , daß ein Instrument
bei derselben nicht angewandt worden sei , daß der tödtliche Ausgang der
Verletzung nicht vorauszusehen gewesen , daß auf der anderen Seite aber
der Angeklagte als ein Mensch von sehr roher GesinnungSart sich charac -
terifire und daß endlich die Untersuchungshaft sich nicht durch seine Schuld ,
sondern vielmehr durch den späten Zusammentritt des Schwurgerichts so
sehr in die Länge gezogen habe . — Schluß der Sitzung um 3 Uhr .

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 5 . December .) Schöffen :
Herr Landmann Adolf Rossel und Herr Landmann Friedrich
Wilhelm Rossel , Beide aus Dotzheim . — Am 4 . September c. find
zwischen zwei dasselbe Haus bewohnenden Leuten von hier Differenzen
wegen der Reinigung eines bestimmten Ortes ausgebrochen ; der Eine
machte dem Anderen Vorwürfe , und bei dieser Gelegenheit hat Dieser , ein
Obsthändler resp . Taglöhner — so legt ihm die Anklage zur Last — den
Gegner mit einem Verbrechen bedroht , indem er ihm znrief : „ Wenn nun
" och einmal Einer herauskommt , bann steche ich ihn zusammen ." Der
Gerichtshof vermochte sich von der Schuld des Angeklagten nicht zu über -

Sen und sprach ihn von Strafe und Kosten frei . — Die Frau eines
löhners soll am 3 . August c. einer hiesigen Person einen Bettüberzug

'M Werthe von 3 Mk . entwendet haben . Der Termin wurde , da die Sache
Acht genügend aufgeklärt erschien , aufgehoben und die Vorladung einiger
wetteren Zeugen angeordnet . — Während der Zett vom 1. Mai bis
w Juni d . I . hat etn hiesiger Handelsmann eine unrichtige , nicht in der
Mtzlich vorgeschriebenen Form geaichte Waage in seinem Geschäfte in
Gebrauch gehabt . Heute hat er sich vor Gericht dieserwegen , ebensowohl
wie wegen burch unrichtiges Abwiegen an verschiedenen Käufern verübten
Betrugs zu verantworten . Von der BetrngSauklage wurde er kostenlos
fteigesprochen , wegen der Uebertretnng jedoch in 20 Mark Geldstrafe event .
L Tage Haft verurtheilt . — Ein weiterer Fall wurde wegen Krankseins des
Angeklagten vorläufig von der Rolle abgesetzt und auf unbestimmte Zett
ontagt . — Eine Frauensperson vom HolzhackerhSnschen , welche am

„
* .3ult d . I . zum Nachtheil eines in der Walramstraße Hierselbst woh -

" endeu Mädchens einen wollenen Rock und eine Jacke widerrechtlich in
Besitz brachte , später jedoch die Gegenstände wieder erstattete , traf

S ® BefSngnißstrafe von 5 Tagen . — Am 14 . September hat laut An -
We em hiesiger Zimmermann einem anderen von dessen in der Karlstraße

Zlmmerplatze für einen Werth von 10 — 12 Mk . Bauholz ent -
? Ä ° et und daffelbe verkauft . Auch dieser Fall erschien nicht genügend auf «

<8 sollen deßhalb zu einem neuen Termine einige weitere Zeugen
Hemden werden . — Der Koch eines hiesigen Badhauses hat im August
onn . ti n? tem6cr 3 - zu zwei verschiedenen Malen die in demselben Haufe
Meftelfte Haushälterin bedroht , indem er die Worte auSstieß : , M . . . . ,
«eL»

* nieder !" Er ist denn auch mit gezucktem Messer auf fie los «
und hat endlich ihr einen Schlag aus den Mund versetzt . Der

^ ichtShof nahm ihn in Berücksichtigung der Schwere seiner Vergehen in
* «tamt . ® efanflni6ftrafe von 2 Monaten und 14 Tage .

beginnen am König !. Gelehrten -
WtS ; KAM ' Realgymnasium , an der Realschule und an der

‘Mäiett höheren Töchterschule am Samstag den 23 . December um 11 Uhr
4a .t^n1lern Tage ; in den städtischen Volksschulen wird der Unterricht^ " ftuls am 28 . December geschlossen und beginnt wieder am 8 . Januar 1883 .
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gehört ein luftiger Keller oder Erdkaste « . An der Seite oder an der
Decke des Kellers schlägt man 8 — 10 Zoll auseinander Nägel ein , hängt
mittelst Bindfaden die Köpfe nach unten , die Blumenkohl - Stauden
daran ; dies mutz an einem trockenen , Hellen Tage geschehe « und nutz
man , so oft es die Witterung erlaubt , Luft machen , auch jede Wach «
die Stauden untersuchen , um , sollten sich schadhafte finden , diese fefe «
zu verbrauchen . Der Kohl verliert auf diese Weise etwas an Gröhe uni
Gewicht , stellt man ihn aber vor dem Verbrauche 24 bis 36 Stunden in
ein Gefäß mit Wasser , nachdem man die Stengel etwas abschnitt , so « ,
halten die Blumen ihre Grütze und ihr Gewicht wieder . Nicht gouj
ausgewachsene Blumenkohlköpfe setze man , nachdem man f« mit da
Wurzelballen aus der Erde nahm und alle Lutzeren grotzen Blätter tut -
feinte , in einen Keller , ohne sie zu berühren , neben einander und schlag,
sie in Sand ein ; sie werden , wenn man bei gelinder Witterung fttsch.

— ( Gegen das Faulen der Kartoffeln im Keller ) wird
empfohlen , den Keller gut zu lüften und zu reinigen , Tags vor dem 6h -

schütten der Kartoffeln die Fenster zu schlichen und den Boden mtt gt-

wöhnlicher Holzasche stark zu bestreuen ; darauf wird mtt Schwefeleinschlai
auSgeräuchert, so datz der ganze Raum dicht in Schwefelrauch eingehM
ist ; nach einigen Stunden werden die Fenster zettwellig geöffnet und d«
Kartoffeln können ruhig 60 Centimeter hoch aufgeschüttet werden . Ras
14 Tagen läßt man die Fenster noch eine Woche b - schönem W -tia

geöffnet , schlicht ste dann für den Winter , bestreut die Kartoffeln mit

Holzasche und schwefelt den Keller jeden Monat mäßig . Durch diese » Vw

fahren wird das Faule » und Auswachsen gehindert , die Kartoffeln blttba

schmackhaft und fest und die Keimfähigkett leidet nicht im allermindestw .

der Hundedressur find überhaupt alle Rohhellen und Grausamkeiten ernstlich
z« vermeiden . 8 ) Auch dem Raubzeug soll nicht auf martervolle Art Abbruch
gethan und 9 ) nur auf nutzbares oder schädliches Gethier geschaffen werden .
10 ) Alle entgegenstehenden Vornahmen oder Zulassungen sind als grau¬
same Thierquälereien zu betrachten , und ist gegen Betreffende behufS
Bestrafung möglichst vorzugehen . — Wir zweifeln nicht , datz diese zehn
Gebote de « Jntenttonen aller wirklichen Jäger entsprechen ; denn

DaS ist des Jägers Ehrenschlld ,
Daß er beschützt und hegt sein Wild ,
Waidmännisch jagt , wie sich' S gehört ,
Den Schöpfer im Geschöpfe ehrt .

— ( Die Aufbewahrung der Gemüse für den Winter .)
Dtt Stauden von Blumenkohl (Carviol ) werden über den Wurzeln ab »

geschnitten , so daß noch 6 - 6 Zoll Stengel an der Pflanze bleibt und
alle Blätter bi » auf die innerste Reihe entfernt . Zur Aufbewahrung

Drück und Verlag der L . Schelftnderg ' schen Hof -B » chbrnckeret in Wtesbade

Ämtft « ud Wissenschaft .

— . ( Die Merkel ' sche GemSldc - AuSstellung ) besitzt augen¬
blicklich ein große » Gemälde von der Hand eines jungen Wiesbadener
Künstlers , welches nicht allein um detzwillen , sondern vor Allem des
behandelten eigenartigen Sujets wie der genialen Darstellung des letzteren
wegen für die hiesigen Kunstfreunde von hohem Interesse sein dürfte . —

Albert v . Röhler ( Frankfurt a . M .) hat die sagenhafte Gestalt

„ Ahasver 's "
, des ewigen Juden , zum Vorwurf seines imposanten Bildes

gewählt und zeigt unS den Rastlosen , gleichsam von des Sturmwinds
Flügeln getragen , inmitten eines verödeten Kirchhofes . Der Wind wirbelt
den Staub unter seinen Fützen auf , wild flattern Gewand und Bart im
Sturme . Immer vorwärts eilt sein Schritt , und sein wild verzweifelter
Blick verräth , daß die Worte des Fluches : . Ich itotibe ruhen , du aber
sollst gehen ' noch in seiner Seele widerhallen . Schon ist die Sonne ge¬
sunken und düstere Wolken senken sich nieder , aber Ahasver ' s Ruhe kehrt
nimmer wieder . Einen sehnsüchtigen Blick wirft er nach de« Grabhügel ,
aber immer weiter drängt ihn der Fluch auf dem einsamen Pfad , den so
lange kein menschlicher Fuß mehr betreten . Rößler hat in der ' Figur ,
wie in der Scenerie seines Gemäldes den Geist der Legende trefflich wieder »

zugeben und zu verkörpern verstanden und damit einen schlagenden . BeweiS
seines genialen Könnens geliefert . — Eduard Cohn (z. Z . hier woh¬
nend ) hat drei Bilder : eine Landschaft „ Golf von Neapel '

, „ Motiv von
den Erterstetnen ' und eine „ Partie aus den Wiesbadener Cur -Anlagen
ausgestellt , die sowohl reiche künstlerische Begabung , als auch große tech¬
nische Gewandtheit erkennen lassen . Namentlich daS Letztere ist in seiner
leichten , eleganten Zeichnung und feinen Farbengebung alS höchst gelungen
zu bezeichnen . — Auch „ Die kleine Blumcnspenderin

' von A . Boubong
(München ) verdient Anerkennung . — Von der Thtermalerin Emi Kirsch
( dahier ) sind zwei größere Bilder , interessante Scenen aus dem Thierleben ,
in der Ausstellung erschienen . DaS Bild : „ Gefahren in der Heimath

' zeigt
uns in dem dichten Graswuchs einer Wiese am Bachrande drei junge
Entchen , von welchen daS eine umgefallen ist und in den Bach zu stürzen
droht , während die anderen in ihrem ganzen Gebühren deutlich Schrecke «
und Angst über das kleine Mißgeschick der Gefährtin erkennen lasten .
Staffage und Thierc find sowohl in Zeichnung al » Colorit wahr und
natürlich . In dem zwetten Bild : „ Fern der Heimath

' haben sich zwei

Snge
Enten inmitten einer Ueberschwemmung ganz erschöpft auf ein

wimmende » Stück Holz gerettet . Da » eine Thierchen hat stch nieder¬
gelassen und scheint sich in sein Geschick ergeben zu haben , während da »
andere , der Heimath einen wehmüthigcn Scheidebltck nachsendevd , mit

Spannung der Dinge wartet , die da kommen sollen . Der Ausdruck der
kleinen Thierphysiognomien ist höchst characteristisch , das Ganze naturwahr ,
schön in Compositton und Ausführung . — Schließlich seien noch zwei
kleine Genre -Bilder : „ Gefährliche Feinde " und „ Schmeichel -Kätzchen

' von
PH . Schmitz (Düsseldorf ) erwähnt , deren gut gewählte Vorwürfe eine
bessere Ausführung verdient hätten . Angemeldet zur Ausstellung in der
allernächsten Zeit find ferner : Professor A . Bischer ' » (Karlsruhe )
. Germanenzug

*
, Professor C . Becker ' s (Berlin ) „ Othello ' und Albert

Rieger ' S (Wien ) . Moudaufgang " .
• (Freudenberg

' » „ Kleopatra
" ) ist von der Intendantur de »

Frankfurter Opernhauses zur Aufführung angenommen worden und
soll im Monat Februar erstmals in Scene gehen .

* (Preisaurschreibung der Heimath .) 1 Preisgedicht . Von
364 eingesendeten lyrischen Gedichten , Balladen rc. haben die Preisrichter
dem Gedichte . Dämmerstunde " von Günther - Wallina (Karl
Ulrici ) in Dresden den Preis ( 10 Ducaten in Gold ) einstimmig zu -
erkanut . 2 . Preis -Novellen . Von 123 cingesendeten Novellen und Er -

zählungen haben die Preisrichter der geschichtlichen Erzählung au » Oester¬
reich » Vergangenheit : . Der schwarze Junker "

, von Victor Wodiczka ,
al » der relativ besten , den ersten Preis ( 100 Dncaten in Gold ) , und der

Eqählung : . Um die Herrschaft
" von Moritz Lilie ben zwetten Preis

(26 Ducaten in Gold ) einsttmmtg zuerkannt . 3 . Preis -Essay . Von 48
eingesendeten Essays kulturhistorischen Inhalts haben die Preisrichter dem
Effay : »Galllei nub Baco " von Dr . Knrb Labwitz in Gotha ben
Preis (60 Ducaten ) zuerkannt .

Vermischtes .
* (Wassersnoth .) Während aus ben Gebieten des Rheins m )

des Main seither die günstigeren Nachrichten bezüglich des Wafferstande » fe*

dauerten , kommt aus Neustadt a . d . H ., 4 . Dec . , wieder folgend - trauch

Mittheilung : „ Soeben wird aus Weidenthal gemeldet , daß da » WM

um 25 Centimeter in der Stunde gestiegen ist . Während ich diese Zeila
schreibe , räumen die Kaufleute in der Hauptstraße ihre Magazine uti

Kaufläden aus . Gestern konnte man in einzelne « Gasten trockenen FM
wandeln , heute der Nachen über circa meterhohes Master . Die »

wohner der Mandelgasse find neuerdings dislocirt , auf Veranlassung t«

Behörde räumten fie ihre Wohnungen so rasch wie möglich . Dermomenw .
Wasserstand gleicht dem vom 24 . November . Der Himmel behüte die an# |
Stadt vor der Wiederkehr des Unglücks vom 26 . November . Man kv« -

sich beiläufig von der Ueberschwemmung in der Vorderpfalz einenJW
machen , wenn nach einer Berechnung der „ Neustadter Ztg . durch NeuM
allein 12 Millionen Cubikmeicr Wasser liefen , das wäre also ein See ««

3 Kilometer Länge , 2 Kilometer Brette und 2 Kilometer Tieft . M

ungeheure Wassermenge hielt in den Tagen vom 24 . bi » 27 . NoveiM

seinen Einzug in Neustadt . "
n w

— ( Mordprozetz Conrad .) Das Reichsgericht zu Leipzig «»

warf dieRevistou des Kutschers Conrad in Berlin , welchen daSBerM

Schwurgericht wegen Morde » seiner Ehefrau und seiner vier Kinder I»

Tode
^

verurt
^ JnZweibrücken erschoß die 20jähck

Katharina Mohr , Tochter eine » Maurermeister » , den im - lterlW

Hause wohnenden 22jöchrigen Buchhalter Heiß auS Waldkirch in Bad »

al » derselbe auf ' » Bureau gehen wollte , im HauSgange und gab fich M*

selbst einen Schuß , dem sie nach mehreren Stunden erlag . u.
— (Schiffs - Unglück .) Au » Liverpool , 5 . Dec . Morgens, » Z

telegraphirt : „ Im Flusse Mersey fand ein Zusammenstob de » von AmK
zurückkebrenden Dampfers „ Peruvian " mtt dem Dampfer . Clan Macclara

( Jndia -Linie ) statt . Der „ Peruvian
" wurde stark beschädigt und *

um das Sinken deffelben zu verhindern , an den Strand gesetzt wem »

Die Passagiere wurden gerettet und in Liverpool gelandet .
— ( Ein Vater mit vier Söhnen .) Vom verstorbene «

ratb Rokitansky in Wien erzählt man ein heiteres Wort . » OT»

wurde von einem Herrn gefragt , ob er Söhne habe ? „ Vier, ' antwort

Auf die Frage , ob fie schon erwachsen seien und was für einen

sie gewählt hätten ? gab der Gelchrie die lakonische Antwort : «A
heulen und zwei heilen . '

Zwei find nämlich Sänger und r

___ ____ „ cember in New - York angekommen . ( X

Wiesbaden . - Für die Herausgabe vercmüvortlich r Loni » SHÄlmberg inV
■fJbU WtW Rnww # * mlMU 24 « t « * - >

lel

( Ein interessantes Taubstummen - Banket ) h<d
^

Paris anläßlich de » fiebzigjährigm GeburtSerinnerungStage » de»

de l ' Epse stattgefunden . An zwettansmd Taubstumme hatten ŝ L -

sammengefunden , um daS Andenken des grotzen Taubstummen
thäters zu feiern . Beim Deffert wurden von Taubstummmen - L« ^
und Zöglingen zahlreiche Toaste , natürlich in der lautlosm |(
spräche , gehalten . Den größten Enthusiasmus entfesselte Le « »

* ,
Professor der Institution nationale de Paris , welcher eme warm

spräche hielt und sein GlaS ergreifend , zum Schluß sagte » der v

pantomimirte : „Trinken wir auf den Ruhm unseres imsterblichen
de l ' Epse , der ewig in unseren Herzen fortleben wird ! EinL - ' ^

| W .. . , .w ~ _____ _ —---- ---- . . . - ------- ------ ----- . O0I
Lust zuführt , sich vollkommen entwickeln . Frost darf ste nicht benihm . 7 ,

— rfflon - n hn « Säulen her Kartoffeln im Keller ) will una
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Z Wilhelm Engel »
Juwelier

,
Gold - und Silberarbeiter

,

Langgasse 30 , vis - ä - vis dem Seifen - Geschäft W . Poths . 30 Langgasse 30 .
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empfehle mein reiches Lager in ächten Juwelen , Corallen , Cameen , Onix , Mosaiques , Granaten , goldenen
end silbernen Schmuck gegen ständen , mit vielen Neuheiten versehen .

Besonders mache ich auf eine grosse Auswahl goldener und silberner Herren - und Damen - Uhrketten ,
Colliers , Medaillons , Armbänder , Boutons , Schleifnadeln , Kreuze , Ringe , Breloques , Brüst¬

end Manschettenknopfe , sowie Haarketten - Beschläge , von den billigsten Preisen anfangend , aufmerksam .
Grosse und kleine Silbergegenstände , in Etuis einliegend , sowie silberne Bestecke und einzelne

LSffel etc . in grosser Auswahl stets auf Lager .

Specialität in hochfeinen Genfer Taschenuhren mit genau abgezogenen und regulirten Werken ,
über deren richtigen Gang ich jahrelange Garantie leiste . — Silberne Oy linder - Uhren ä 25 , 30 Mk . , Anker -
Kemontoirs ( massiv ) ä 36 , 45 , 50 , 60 Mk . Goldene Cylinder - Damenuhren 40 Mk , Remontoirs (massiv )
50, 60 , 75 , 100 , 120 Mk . , Herren - Anker - Remontoirs 90 , 120 , 150 , 180 , 200 , 250 Mk .

Juwelen , altes Gold und Silber , sowie ächte Tressen ( Borden ) werden zum höchsten Werth in Tausch
und Zahlung angenommen .

MT Eigene Werkstätte , Anfertigung neuer Gegenstände , sowie aller Reparaturen , Ver¬

goldung und Versilberungen von Schmucksachen , Bestecken etc . unter Garantie . 14323

w

10 Fanlbrnnnenstratze 10 , 1 Etage , Wiesbaden14517
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Möbel Ausstellung und Verlauf .

Infolge günstiger Acquisition bin ich in der angenehmen Lage , nachbenannte , in den Etage - Räumen meines

GeschäftSlokalS

IO Faulbrnnnenstrasse IO

dahier zur gefälligen Ansicht ausgestellte , durchaus solid in verschiedenen Holzarten gefertigte Mobiliargegenstände dem
P . T . Publikum zu den beigesetzten billigsten Preisen zu offeriren :

M 11 } « * ft h A 1t ttt 11 rt ( t * Eine complete Schlafzimmer . Einrichtung ( matt ) , be¬
ll ) U vCllfjVllUUllJVlil * stehend aus 2 Bettstellen , 2 Nachttische mit Aufsatz ,

1 Waschkommode mit Toilettespiegel , 1 zweithüriger Kleiderschrank , zusammen für 450 ML , — 2 Spiegel¬
schränke ä, 65 und 80 Mk ., 2 Bettstellen , Sprungrahme , 3th . Roßhaarmatratze und Keil ä 90 Mk ., 1 franz .
Bettstelle und Sprungrabme 70 Mk . , 1 Bücherschrank (innen Eichen ) 60 Mk . , 1 Waschkommode mit weißer
Marmorplatte 54 Mk , 1 vierschubladige Kommode 30 Mk ., ein Büffet 100 Mk . . 1 Patent - Ausziehtisch 54 Mk ,
1 Pfeilerspiegel und Trumeau 70 Mk , 1 amerikanischer Schaukelsessel 18 Mk . , 1 Cylinderbureau 90 Mk .,
2 Nachttische mit Marmor ä 15 Mk .

b ) I « dunklem Mahagoniholz :
1 Ausziehtisch 45 Mk , 1 großer runder Tisch 36 Mk , 1 ovaler Tisch SO Mk . , 1 Notenständer 9 Mk , 1 zwei¬
thüriger Kleiderschrank 45 Mk , 1 Nipvtischchen 4 Mk , 1 Barock - Sopha 45 Mk . , 1 feines französisches Bett

( Sprungrahme , Roßhaarmatratze und Keil ) 125 Mk . , 1 Console 42 Mk . , 1 Chiffoniere mit 7 Schubkasten .

c ) I « dnnllem Eichenholz : 1 Äzrehtisch!
^

l? Stüh !^
^ ^ ServiNisch !

1 Spiegel , 1 Divan , 1 Regulator mit Schlagwerk .
r | \ CV * * Eine rothseideue Garnitur , bestehend aus einem"

/ Vr tt f ( q W U 1 f PI < y
" 1 3 ♦ Sopha ( Medaillon ) . 2 Sesseln und 4 Doucirsiühlen ,

für zusammen 300 Mk , 1 Tisch ( Marie Antoinette ) 54 Mk , 1 Silberschrank ( Berticow ) , 1 Schreibtisch , 1 Spiegel
und Trumeau (3Vs Meter hoch ) , 1 Bücherschrank , 1 Notenständer .

Eine größere Parthie ein - und zweith . Kleider - und Weißzeug .“
) W UllUvnyVlj * schränke , 1 d reitheilige Brandkiste , Waschkommoden , Nachttische ,

Äx Küchenschränke , Küchenstühle , Bettstellen , 1 Stehpult u . s. w . ,
t h A o C X fm U L A f ole : Eine Pompadour - Garnitur tn Oliv - Plüsch . 1 Sopha ,

M & l V € 7 | V V V ♦ f 4 kleine und 2 große Sessel , 1 Chaise longue in dunkelrothem
Plüsch , 1 Chaise - longue in Phantasie - Stoff , 1 großer Goldpseiler - Spiegel und Trumeau , mehrere kleinere

einzelne Sopha ' S , 1 feiner amerikanischer Kinderwagen , 1 Varpl ' tz-Toilette 60 Mk . , 1 Standuhr mit Glasglocke
( Broncefigur ) 12 M , 1 Toilettespiegel , verschiedene Sessel , Sopha - und Bettvorlagen rc , sowie ein großer
feuerfester Casfaschrank ( 12 Ctr . schwer ) .

Moritz Herz .

föEfltT f * T Qnnar Klavierstimmer und Reparateur , > Mem gut aflortntes Bettfederu - und Damren - Lager
» V ? -ucUlgül » Nerostraße 23 . empfiehlt sich tm Piano - I bringe in empfehlende Erinnerung .'Gen bei Wesellsch - , Thee - und Tanzkräuzchen . 13364 i 14167 Fried . Rohr , Tapezirer , Nerostratze 1 .
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Originelle und kunstvolle orientalische Artikel .

für Damen und Herren:y 13676
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empfehle ich ganz ergebenst .

Billige Preise !

Freude ! Freude /
bietet die Hammel

' sche Puppen - Specialität zum Weih -

nachtrseste , insbesondere die Filiale in tausendfältigen Spiel .

waareu -Artikel « , Neuheiten in Gesellschafts - und

Fröbel
' s lehrreichsten Spiele » zum Andreasmarkt

zu billigsten Preisen .

Firma :

14617 IST . Hammel , Offenbach .

Z/ . ! > • Bett Solimmt

aus Constantinopel .

geeignete

Luxus - & Zebrauchs - gegenstlinüe

Haarbürste » und Kleiderbürsten in Holz , Büffelhorn
und Elfenbein , Möbelbürste « in verschiedenen Fa ? ons ,

H » t - und Hntkrempen - Bürsteu , Tafelbürste « mit den

dazu gehörigen Schaufeln , Billardbürste » , Uhrmacher¬

bürsten , Silberbürsteu , Bart - und Scheitelbürste » ,
Tascheubürsteu mit Kamm , Spiegel re . , Glanzbürste « ,
Pferdebürste « , Kamiubürsten , Bandonlierbürsteu ,
Stahldraht - Kopfbürste « , Zahn - und Nagelbürste « ,

sowie alle anderen Sorten Sche « erbürste « empfiehlt billigst

H . Becker , Bürstenfabrikant ,

7665 MF 8 Kirchgafse 8 .
*
W

Ausverkauf
sämmtlicher

Schnhwaaren
7 Michelsberg 7 . 14678

BAZAR ORIENTAL
1 alte Colonnade , vis - ä - vis dem Theater .

Eine grosse nnd sehr schöne Auswahl für

Z Weihnachts - Geschenk «

Für Schuhmacher .
1

Alle Sorten Sohlen - und Oberleder , Schafte « ,
sämmlliche Schuhmacher Artikel empfiehlt billigst i

14391 A . Bödelheimer , Metzgergasse
"
J

XXXXXXXXXXXXXXXXXXU

8 J . I > . Conradi
» V

1 » Hafvergafse IV ,

empfiehlt sein in allen Arten reich assortirtes W

* Lampen - Lager . j
X Billige , feste Preise . 14258 i

XXXXXXXXXXXXXXXXXXR

Ankauf J
getragener Herren - und Damenkleider ,
Möbel u . l . w . 8 . Snhberger , KtrchhofSaafse 4 . jjga

Ich verkaufe meinen sprechenden Papagei ( P .

Ang . Urfinewald , Schwalbacherstraße 5 .

für Geflügel etc . etc . sehr geeignet , empfiehlt 14457

J . Hohl wein , Helenenstrasse 23 .

Nähtischchen zu Weihnachtsgeschenken sehr schön zu 26 Mk .,
Kleiderschränke , neue , geschweift , einth . zu 20 Mk zu ver¬

kaufen bei Wolf , Römerberg 7 . 14650
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! I Daar - Uhrketten | |

14494

F . Lehmann , Goldgasse 4 .

roLolQ ^ öToTbTöio

Carl Schulze
Kirchgasse 38 .

nach der Methode von Dr . Pierre und Dr . Pfeffermann ,
anerkannt praktischste und haltbarste Sorte , außerdem em¬
pfehle eine ovale Zahnbürste , um die Innenseite der Zähne
bequem zu reinigen , für deren Haltbarkeit ich ebenfalls alle
Garantie leiste . 11644

H . Becker , Bürstenfabrikant . Kirehgafse 8 .

OOGO0QOOOOO0OOOOOOO0
Wollene Flanellhemden

,
welche nicht einlaufen , solide Baumwoll - Flanell¬
nemden , Interhosen , Unterjacken in grösster
Auswahl zu billigen , festen Preisen bei

OOO0OO0OGOOOOOOOOOOO
ö Woüen - Waaren 8
© . . .

EmeParthie große wollene Tücher 2
0KD - m - na 2Mk . , große gehäkelteX
8 Tücher ä 3 Mk . , sowie bessere Sorten X
0 in schöner Auswahl , Kaputze « , Herren - q
0u « d Dameu - Weste « , Unterröcke , 8
0 Jacken und Hosen , Kinder - und 0
D Damevstrümpse , Socken , Gama - 0
0 scheu , Handschuhe u . s. w . zu den 8
0 billigsten Preisen bei 0

Die

Psaff - NähMschiueu
übertreffen laut fachmännischem Urtheil

anderen an Leistung , Dauer und
Schönheit und sind mit zahlreichen neuen
patentirten Verbesserungen versehen .

Größte Auswahl und Alleinverkauf bei

Mechaniker Carl Kreldel ,
Webergafse 42 , Wiesbaden . 13935

Passend als Weihnachts - Geschenk ,
von ausgegangenem Haar , 1419t

reichhaltige Muster - Auswahl ,
modern dauerhaft ganz neu

mit prachtvollem Double - Gold - Beschlag in Preisen zu 9 , 12
und 15 Mark .

Willi . Sulzbach
, Coiffeur ,

22 Goldgafse 22 , gegenüber dem „ Adler "
.

Hafsortirtes Mustkalien - Lager und
Leihinstitut , Pianoforte - Lager

Erkaufen und Bermiethen .
— F . Wagner . Langgaste 9 , zunächst der Poft .

Flügel und Pianino '
s

aer
^ ^ ein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -

l
Wolff , Rheinstraße 17 a .S £ g * TOtrett werde » bestens ausaeführt .

__
101

Kiuder - Spielwaare « ,

^ e? Avz ^ « aekleidete Puppen , Poppenköpfe I

L *jos . Fischer , Metzqergasse 14 .

* - einzelne

^ » ZriedrichftraZ I? /
Utd > S - ' d - n - Ueverzug , biOtg ^ u

KsWinderei & SchreibmaterialienhandUmg
von

Äart Back ,
Ecke der Lonifenstraße und Kirchgafse ,

Mehlt sein Lager in Schnlutensilien , Postpapier und
stuverts , Eoncept - und Schreibpapier für Bureaux

^
Lager von Geschäftsbüchern , Gladde « ,

Pratzen , Cassen - und Hauptbüchern jeder Stärke . S3e -
vere Schemas werden zu Fabrikpreisen angefertigt . lN60

kkrivär . Hexamer Wwe . ,
iiravir - Austalt und Xylographie ,
I Spiegelgasse 6 , Eingang kleine Webergasse 18 .

^ bssing und Zink , Dienst , und Pfarr .
»gel , Selbstfarber , Datum - Firmen , Girostempel aller Art ,
Meroteure und Paginire , Wappen , Petschaften , Trocken -
w », Taschen - , Kapsel , und Berloquestempel in Kautschuk ,
^ " de Weihnachts - Geschenke ) , Stempelfarbe mit und ohne
tz, Schablonen in Kupfer und Zink , Gravüren in Stein und
pnvein , Damascirungen auf Gold , und Silberwaaren , Holz .

KL ? 61 tf unb ästige in ' s Fach schlagende Arbeiten
' billiger und eleganter Ausführung .

U e Achtungsvoll
Friedr . Hexamer Wwe . ,

6 Spiegelgafse 6 .
Wnj : Kleine Webergasse 18 . 11x57

-ÄIÄ '
L

'
Z « w

~

g
Ffttt k ^ illnö etn « r ° » es Damast Sopha ( braun ), am* billig zu verkaufen Spiegelgasse 7 146 %

Für Weltmächten »
Eine schöne Auswahl selbstverfertigter Pfeiler - und

Ovalspiegel , « ilderrahmeu , Gallerien , Gold - und
Politurleifte » , sowie das Renvergolde « alter Rah -
men ic ., ferner d 18 Reinigen und Einrahmen von Kupferstichen

HEgm u . fi w in nur guter Ausführung zu den
billigsten Prersen empfiehlt

n . Plroth , Bergolderei ,
Spiegel , und Bilderrahmen - Geschäst , Marktstraße 18 , II . St .
_______________ Eigene Werkftätte .

___________ 13724
Ein noch , ehr gut erhaltenes Jltis - Pelzwerk ist billig zu

verkaufen Fnednchstraße 7 , 2 Stiegen hoch . 14661



No . » 87Wiesbadener Lagblatt .
Seite 13

Burgstrasse 6KLEINE

14649

KLEINE

Grosser Ausverkauf
1 . bis 81 . Decembervom

Mode -
,

Manufactur - und Weisswaaren 14897

13937

Vteine verehrten Kunden ersuche ich auch in diesem Jahre höflichst , mir gef .

Mlehelsberg
Vo . 4 ,

Mlchelsberg
A o . 4 ,

asammenstellung compteter avyuu
' ,

iw « mWet , « Ml ® »

in großer Auswahl empfiehlt e
Uoulse Beisieg

42 Kirchgafle 4 »

ihre Bestellungen für

Weihnachten

sämmtllcher Vorräthe meines Waarenlagers

% u aussergewöhnlich billigen Preisen .

Wein - Etiquetten
alle Sorten stets auf Lager .

105 Jos . Ulrich » Kirchqaffe 31

Puppen - Perriicken , JE ; ü‘
, jffiS

Bgsr t ™ f ! 6a "
« . * * a .

» aI » m » <>U » ft aus, » , - de » , damit ich salch - in « . wohnter Pr » - >ft ° n nn » r - » t,rtti ,

ausführen kann . Hochachteud

ADOLF STEIN .

Seidene Henentücher m
'
i »

” *
*

seidene Damcnliicher
1

do . für Äindcr « « per Stück

Gewerbe - Halle zu Wiesbaden , lu n
"

g e n
°

wnden
^

p r o m p t i

kleine Schwalbacher * tra * * e 2 a . flefüM

, alle sonstige Arten Kaste » »

onr », Lapestry -Leppiche , D

Durch Begutachtung» «TommWon
taxtrt und geprüft sämmtliche

GegcnstLnde .
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za sehr billigen Preisen .

♦ Das Geschäft ist Sonntags

Jurany & Hensel

( C . Hensel . )

Weihmchts - Cataloge
gratis bei

Fr . Becker , Mechaniker ,

7 Mlchelsberg 7 .

Große Auswahl der neuesten

W Patent - Singer -

Waschbare farbige und weiss¬
seidene Tücher

von 50 Pf . an bis zu den feinsten , grosse Auswahl in

schottischen und glatten seidenen LavalliSre » und

Eecharpee billigst bei
158 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Neue Overbetteu und Kiffen f. b . Nerostratze 1 . 14Ü84

WWT Spielwaaren - Ausverkauf ,
' m

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäftes verkaufe fämmtliche Artikel in großer Auswahl zu

bedeutend rednzirte « Preisen .
. ,

A . Gelder , vomais Ed . Schwenck ,

Chr . Klee
,

Goldllrbeiter ,
24 Webergafse 24 ,

empfiehlt hiermit seine Werkstätte zur Anfertigung aller Gold -

und Silherarbeite « , Reparaturen , Bergold . und Ber -

filbernuge « . Werkstätte tm Hofe , Parterre . 9163

QGOOOOO0O00OOOO0 #

Jetzt : 34 Kirchgasse 34 .

Iugendschriften & Bilderbücher .

Große Auswahl , billigste Preise !

Keppel & Müller ( J . Müller ) ,

Antiquariat und Buchhandlung ,

jetzt : » 4 Kirchgasse » 4 . 14311

3OOOOOOOOOOOOOOOOOO

Bivat Andreas .

, Honigkuchen , Lebkuchen , Aachener Printen wieder

frisch einqetrofsen Schillerplatz 8 , Thoreinfahrt , Hth . 1463b

^ töasche wird schön gewaschen und gebügelt , das Herren -

Hemd 18 Pfg , Damenhemden , Hosen und Zacken ä 10 Pfg -,
» ragen 5 Pfg . , Manschetten 7 Pfg . , auf Wunsch mit Glanz ,
« äh . Moritzstraße 84 , Hths ., 3 Tr . h . 14178

♦ Weihnachts - Ausstellung Z
X der durch ihre großartigen Ersolge berühmten ♦

PMJIIHätaartiiieii
4 ( ohne Schiffchen nähend ) ♦

♦ nach technischen Gutachten der berühmtesten Mechaniker und Fachleute als die b e st e « aller bis jetzt existirenden ▼

▲ Nähmaschinen bezeichnet . — Die Vorzüge derselben sind so hervorragender Natur , daß Niemand eine andere Näh « *

maschine wählen wird , der diese Nähmaschinen kennen gelernt hat . . *

Die Phönix . Maschinen zeichnen sich durch ihre Dauerhaftigkeit , leichte « und ruhige « Gang , ihren ▲

♦ einfachen und soliden Mechanismus , durch ihre Schönheit und Billigkeit vor allen anderen Nähmaschinen ▼

♦ ganz besonders aus . - X
♦ Die PHönix . Maschine ist echte dentsche Kunst und eignet sich am Besten für ▼

ch Geschenke . X
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Mein Comptoir und Laaer
befinden sich Rheivstraße 66 a .
7283

_________ Siegmund Bannt , Cigarren - Fabrikant .

Aaaümu Nerothak .

An den beiden Andreasmarkttageu , am Donnerstag
de « 7 . und Freitag den 8 . December , jedesmal Abends
7 Uhr anfangend :

5 - Grosse Tanzmusik . 3g
______________

Tanzgeld 50 Pfg .
___________

149

Saalbau Lendle .

Au beiden Audreasmarkttage « , von Nachmittags
4 Uhr an :

Große TmymusiK .

Ich empfehle einen guten Mittagstisch , sowie Gänse -
und Hasenbraten , eine reichhaltige Speifenkarte und
meine anerkannt reinen Weine .
14562

______________ ______ Achtungsvoll Ph . Lendle .

Echtes Cnlmbacher Bier
( hell und dunkel )

im

Restaurant von C . Zinserling ,
14312

_______
31 Kirchgänge 81 .

_____________

Restaurant
„

zum Bahn “

,

Spiegelgasse 15 .

Während der beiden Andreastage :

Gans mit Kastanien .

Schellfisch mit Kartoffeln .

14621
_____________ Weygandt .

„ Thüringer Hof
"

,
Ecke der Dotzheimer - und Schwalbacherstraße .

Empfehle während der Tage des Andreasmarktes einen

ausgezeichneten Mittagstisch , sowie kalte und warme
Speise « zu jeder Tageszeit , gute Weiue , ff . Bier ,
Kaffee re . Prompte und reelle Bedienung . Billige Preise .

Am 7 . und 8 . December : Große Coueerte der beliebten

Säuger - Gesellschaft Müller (4 Damen , 2 Herren ) .
Lade daher ein geehrtes hiesiges und auswärtiges Publikum

zu recht zahlreichem Besuche meines Lokales ein .
14603

__ Achtungsvoll Max Pfeiffer .

Ämiberflöte .

Zum Eludreaswarkt empfehle : Gaus mit Kastanien ,
gefüllte Ente « , Kalbskopf en tortue , Haseubrate «
u . s . w , sowie preiswürdige reine Weine .
14664

_______________
Ph . Kimmel Wwe .

Bon heute an nur erste Qualität Rindfleisch per Pfund
56 Pfg . , sowie täglich Rnmsteak im Aufschnitt per Pfund
80 Pfg . bet B . Gandenberger , Metzger ,
14453 Webergasse 50 .

Geschästs - Uebernahme .
Einem verehrlichen Publikum und Nachbarschaft beehre

ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich unter dem heutigen
Tage das bisher von W . Hanson betriebene

Calonialwaaren - Geschäft ,
Bleichstraße No . 15 , Ecke der Hellmundstraße ,
für meine Rechnung übernommen habe und unter meinem
Namen weiterführe .

Durch Lieferung guter Waaren bei billigster Berech¬
nung werde ich das mir zu schenkende Vertrauen zu
rechtfertigen suchen .

Wiesbaden , den 4 . December 1882 .

Hochachtungsvoll
14655 C . W . lieber .

Aus meiner

Mehl - Niederlage
empfehle in ttNerkaUNt vorzüglichster Qualität zu
billigeren Preisen :

Feinstes Confert - Mehl (Kmser - Ausziig )
in Packelen von 5 Pfund 10 Pfund

1 Mk . 20 Pf . , 2Mk . 40 Pf .

Bestes Kaiser - Mehl (f« t « » « en . & v - ckzw- ck- »
in Pachten von 5 Pfund 10 Pfund

1 Mk . io Pf . , 2 MkHPf ?
-

A . II . MnnenkohL
12421

_______________ Ellenbogengaffe 15 .
__________

Die so beliebten Nürnberger Leb «

kNcheN deS Hof - Fabrikanten F . G . Metzger sind in
frischer Maare wieder zu haben bei
13916

_______________
Ernst Rudolph , Weilstraße 2 .

Soester Pumpernickel!
Den Alleinverkauf meiner nicht nur in hiesiger Stadt ,

sondern auch in auswärtigen Kreisen beliebtesten

ächten westfälischen Pumpernickel
habe ich für Wiesbaden Herrn Franz Blank ,Bahnhofstrasse , übertragen .

Auf dessen speziellen Wunsch liefere ich die kleinen
Brode zum Verkauf 1 Pfund zu 25 Pf . , 2 Pfund zu 45 Pf .
und 4s/ < Pfund zu 1 Mark .

H . Ilaverland ,
renommirteste Pumpernickel - Fabrik ( gegr . 1805 )

1B74O
________________

in Soest , Westfalen ,

■ ^ eifiL1 ) termit ergebenst an , daß ich nächster Tage wieder
elnen Waggon Pfälzer blaue und bla « ä « gige Kar -
toffel « , anerkannt als feinste Speisekartoffel , auslade und
solche zu billigstem Preise adgebe .
14b86

_______
C . Seel , Sch der Adelheid - und Karlstraße .

Vollständige , neue Bette « , wegen Mangel an Raum , sehr
billig zu verkaufen Nerostraße 1 ,

___________
14525

® in dreiräderiges Velociped ( gut erhalten ) ist zu verkaufen .
Näheres Taunusstratze 27 . 14556
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Rindfleisch I . Qualität

empfiehlt

, Marktstraße 25 ? 10005
Im peri al - Austern

Frische

Preis 1M

in « 2g

® l " e schöne , etchen - geschmtzte Speisezimmer Einrichrnug
sehr billig zu verkaufen Maueraaste 15 5107

aufmerksam machen , welches wirklich leistet , was es verspricht ,
nämlich : Conservirung und Kräftigung der vorhandenen Haare ,
Reinigung von allen Schuppen , Weich - und Glänzendmachen
der Haare nebst Festhalten des Scheitels . ■ " ' '

u . Mk . 1,10 b . Hrn . H . J . Viehoefer , Marktstraße

Georg Zollinger , Dreher , Neugasse 10 .
H . Hirsch . B ' eichstraße 13

Niederlagen :

A . Cratz , Laug¬

gasse 29 .
12484

Ed . Kosener ,

Kranzplatz 4 & 5 .

Willi . Simon ,

gr . Burgstraße 12 .

per Pfund 50 Pfg . ,
A . Dingeldey , Castell " roße 1 . 14683

Laubsäge - Holz .

Laubsäge - Holz in Ahorn und Nußbaum , beste Qualität ,
angekommen und empfehlen zu billigsten Preisen

Drei Auslagelaterueu mrt Metallreflector für
Petroleum , complet mit Stange für Erkerbeleuchtung ( fast
noch neu ) , a 25 Mark zu verkaufen Langqafle 48 . 3 . St . 19864

Petroleum Cyltuder ä 6 Pfg . Häfnergasse 16 . 14800

Ruhr ko Men ,
Sorte , per Fuhre 20 Centner franco Haus Wiesbaden ,”

eJc die Stadtwaage , gegen Baarzahlung 16 Mark 50 Pfg . ,
A . Eschbacher .

„ Crebrich , den 6 . aionember 1882 . 12338

Notiz .

Man kann bei den sich massenhaft mehrenden zweifelhaften
Mitteln gegen Haarleiden nicht genug auf das bereits
12 Jahre sich bewährende , von Autoritäten empfohlene , sich durch
Güte und Billigkeit auszeichnende

Haarwaffer von C . Retter
la Zwetfchen - Latwerge

per Pfund 80 Pfg .
12782 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Oute Kohlen XÄÄK
—

__
Er . Kappesser , AdolphSallee 3 .

Sine tchöve Theke zu verkaufen Krrchaaste 7 . 1 ' 767

w gewaschenen und grieSfreien Ruft I , Haudstückeu und
Mqnettes , namentlich für Zimmerheizung in Porzellan - und
Müfen , Brocken und Förderkohlen , besonders für Küchen -
uucrung , empfiehlt in prima Waare zu entsprechend billigen
Lasten Angnst Koch , Mühl gaste 4 9400

Die seit längeren Jahren von mir eingeführten Glanz - I 1foorrät ^ 9e Polster -

ölech -Füllöfe « eigener Fabrikation , welche sich durch U mdbcI Selbstkostenpreisen
« roße Vortheile in Heizkraft , Kohlenersparniß und Reinlichkeit I --- ---- — --- - -----

A
^ Welcher . Adelbaidstraße 42 . 3942

auSzeichnen , und bei einmaliger Füllung 12 bis 14 Stunden I —
" rennen ic . , empfehle ich in 4 Größen mit verschiedenen Aus - j .
stattungen zu sehr billigen Preisen . Zeichnungen und Be > I ist

_ __________________________ _________________________Reibungen gratis .
Hell . Altmann ,

^ e moderne französische Bettstelle ist billig zu verkaufen
8230 » raukeustraste 5 I -

Ierftr (* e 15 ~
__

14645
*--- - -----------

"
--- - -------- 1 Eine Puppenstube zu verkanten Marktplatz 3 . 14325

per Dutzend 1 Mk . 10 Pf . ,
empfiehlt J . Bapp , vom . J . Gottschalk ,
14591

________________
2 Goldgasse 2 .

___________

Frische

Egmonder Schellfische !
14691 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

eingetroffen bei

14616 J . C « Keiper , Kirchgasse 44 .
Ein neues Billard mit sämmtlichem Zubehör billig zu

verkaufen . Näb . in der Erved . d . Bl .
_________________ 13764

Damen - und Kinder - Garderobe wird prompt nnd
^ llig in und außer dem Hause angefertigt Moritzstraße 7 ,
Seitenbau recht « , 1 Tr . ; ^      6

Schulranzen jeder Qualität z h . Metzgergaste 87 . 14413
Svasche kann aetrocknet werden Taunusstraße 21 . 12602

Bok - r , Spitze und Pinfcherhuude sind
billig zu verkaufen be , 14509

Hundescheerer Nagel , Spiegelgasse 7 .
Dertelde übernimmt auch den An . u . Verkauf von Hunden .
Feine Harzer Kanarieuhahueu sind billig za verkaufen

Silbersacheu re . « ,n Meiler vorzüglicher Feldbacksteiue ( 170,000 St . ,
„

Goldgasse 18 .
______________

9710 I Mantelofen ) zu verkaufen RöderstraSe 29 14598
'

^ " pVakiss - u in allen Ärötzeu vorratyig Rerostratze 1 . 14426 I Küchenabsälle werden auf
' s Jahr gesucht . N . ltxp . 13Ü96

Für ein Zimmer , 4V -- Mtr . hoch , 5 Mtr . breit . 6 Mir . lang ,
wird ein geeigneter , permanent brennender Ofen gesucht .
Offerten unter R . F . 20 an die Exved . d . Bl . erbeten 18743

*

rlcpfcl , verschiedene Sorten , ferne und Kochapfet,w und
Kochbirnen rn haben Maneraaste 8 im Hole recht « . 10393
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Im Unfertiger » von Damen - Kleider » , sowie allen

Arien Weißzeagnähereien empfiehlt sich
13736 Maria Weber , Lehrstraße 35 .

Pessimisten .

( 7 . Forts .) Roman von F . von Stengel .

Ein Wintertag ist e » , einer jener arbeitslosen , hoffnungsarmen
Jage , deren Erich Fernow schon so viele sah . Ein Pochen an

feiner Ehür unterbricht seinen trüben Gedankengang : ein fremder

Herr tritt ein , eine kleine , schwächliche Figur , mit hochmüthigem ,

hartem Ausdrucke in den schlaffen Zügen : Graf Heeren , der eine

der Begleiter Sascha Ubraniew ' S I — Er fragt nach Herrn Fernow .

Comteffe Ubraniew , seine Verwandte und Braut , beauftrage ihn ,

sich nach ihrem Lebensretter — er betont das Wort spottend , —

zu erkundigen . » Junge Damen find immer enthusiastisch und

machen gern großes Aufsehen von solchen Dingen , die ja nicht der

Rede Werth find . — Die Comteffe möchte gern ihre Erkenntlichkeit

beweisen — ob man etwas für Herrn Fernow thun könne ? "

Die Art und Weise deS Grasen ist empörend , er spricht in

nachlässigem , verletzend gleichgültigem Tone , in abgeriflenen Sätzen ,

der junge Mann findet keine Worte , ihm zu erwidern .

„ Mon Dieu , mein Lieber,
" sagte der Graf , „ nur keine übel -

angebrachte Bescheidenheit , sagen Sie offen , wie man Ihnen nützen
kann , wir zeigen uns gerne erkenntlich , eine Kleinigkeit für unrl "

Dabei blitzen die kleinen Augen lauernd auf , und hämisch verzieht

sich der Mund zu einem Lächeln .

Versteht Erich recht ? — Nein , nein ! — Er antwortet Nicht .

„ Ich höre , Ihre Berhältniffe " —
. . .

„ WaS gehen den Herrn Grafe « und Comteffe Ubraniew Erich

Fernow
' S Berhältniffe an ? Ich muß bitten , kein Wort weiter

darüber zu verlieren . Wie kommt Graf Heeren dazu , die Schwelle
eine « ihm Unbekannten zu betreten , um ihn zu beleidigen ? Erich

Fernow dankt für die Ehre solcher Besuche ! " — Unwillkürlich

weist die Hand deS jungen Mannes nach der Thür , da » Beben

seiner Stimme , und sein empörter Blick sagen noch mehr al »

Worte und Zeichen .
Der Graf murmelt Etwa » zwischen deu Lippen , dann schließt

sich die Thür hinter ihm . Aber der häßliche Eindruck bleibt haften ,

er verwischt sich nimmer , der Zauber der Waldbegegnung ist macht -

lo » geworden , der Name Sascha Ubraniew , Gräfin Heeren , ist
nur da , Abscheu zu wecken , Ekel und Verachtung .

Und heute tritt fie ihm wieder entgegen , zum zweiten Male

sie selbst , das schimmernde Meteor , vielleicht ein wärmender

Sonnenstrahl , der die GlückeSblumen zur Blüthe bringen soll ! —

Nein , nein ! Nur ein Irrlicht , eine trügerische Wintersonne l —

Ein Thor , der ihr vertraut ! — Die Wittwe deS Grafen Heeren
verdient nur Nichtachtung . --

ES pochte an der Thür , Erich erschrack .

„ Herein ! "
ries er und wandte fich um , wem der Besuch wohl

gelten möge , ihm oder der Mutter .
Da stand er schon , der unerwartete Gast und streckte dem

Erstaunten beide Hände entgegen : „ Erich ! "

„ Ernst Hartmut ! "

Da » war ein Wiedersehen I Ein Händedrücken und Schütteln ,

ein Fragen und Antworten , da » kein Ende nehmen wollte , bi »

Jeder vom Anderen auch Alle » , selbst da » Kleinste wußte .

6r war nicht schön , dieser Ernst Hartmut , nicht » wemger

al » schön , und die Unschönheit seiner kurze » , gedrungenen Gestalt ,

seiner derben , fast bäuerifchen Züge trat nie drastischer hervor ,
al « neben seinem Freunde Erich Fernow . Aber e» war etwa » in

diesen derben Zügen , in dieser groben , knorrigen Gestalt , da »

Jeden einnehmrn mußte und Keinen bei der Häßlichkeit verweilen

ließ . E » war die Güte , die au » den kleinen , lebhaften Augen
blickte , die wie zwei freundliche Sternlein zwischen den dichten

zusammengezogrnen Brauen hervorblinzrlten , da » herzliche Lachen ,
da » den kältesten Zuschauer und Zuhörer mit sich riß , der Froh -

finu und die nie getrübte Laune , die au » der ganzen Erscheinung

sprach, die ebensowohl im warmen Händedruck , al » in dem treu¬

herzigen „ Grüß Gott ! " lag , welchen alten Gruß der altmodische Ä

Ernst Hartmut noch beibehalten hatte . Den einfachen , schlichte»

Menschen , der im kalten Leben jeden Sonnenstrahl zu würdige » ,
jede Blüthe zu finden und zu schätzen wußte , der selbst der Roth
und dem Elende noch eine gute Seite abzugewinnen verstand , den

mußte man lieben , trotz der rauhen , oft schroffen Art , mit der

er die Schwächen der Freunde angriff und rügte , wenn er wußte ,
daß ein strenges Wort ein gutes Wort war . Den wackere «

Burschen , mit dem warmen , aufopfernden Herzen , dem klaren

Kopfe und tüchtigen , practischen Verstände , der einen reichen Schatz
tiefer Kenntnisse in fich barg und bescheiden stets fich selbst vergaß ,

hielt Jeder hoch , und wer einmal einen Blick in dies treue Gemüth
gethau , der war ihm für immer gut . Sie liebten ihn Alle , die

AlterSgenoffen , und unter Allen keiner schwärmerischer , als Erich
Fernow , der zu sagen Pflegte , Ernst Hartmut sei eS , der de «

Glauben an die Möglichkeit de » Guten in der Menschheit noch
in ihm aufrecht erhält , — aber Ernst Hartmut sei ein Anachronismus .

„ Und so hast Du Dich also losgemacht von den Lasten Deiner

Mentorstelle , um einmal frei aufzuathmen und Mensch mit Me «.

scheu zu sein — wenn die » überhaupt möglich ist, "
sagte Erich ,

nachdem er dem Freunde über sein eigene » Leben und befielt wenig
lockende Aussichten , wobei er jedoch die letzten durch Raphaele
eröffneten mit Stillschweigen überging , Bericht erstattet hatte .

„ Losgemacht,
" wiederholte Ernst Hartmut , „ sage lieber , biß

loSgemacht worden . "

„ Wie , man hätte Dir zu verstehen gegeben , daß man Deiner -

nicht mehr bedürfe ? "
J

„ Nun ja , so war es ungefähr . Man fand , was ich gletch
in der ersten Stunde los hatte , daß ich in diese » Hau » nicht paßte .

Ich betrug mich wie ein ungeschlachter Bär , der nicht nach der

Pfeife de » Herrn Baron » und nach dem Pfeifchen der Frau Baron «

zumal tanzen wollte , sondern seinen eigenen Schritt hatte u «d

dabei einen so verdorbenen Geschmack bewies , daß er an de«

Junker Bosheiten und schlimme Neigungen finden wollte . Dai

ist dar Lange und Kurze von der Geschichte.
"

„ Und nun ? " fragte Erich . .
„ Ja , und nun ? Die Frage ist leicht gestellt , aber die Ack

wort ! — Da liegt ’« ! Die dreihundert Thaler waren eine hübsP
Summe für den armen Schlucker und er wird sie vermifferl , |
sagte Ernst , — „ aber, " er hielt inne und rieb fich die Stirn «, I

e« ging nicht , lieber Freund , e» ging absolut nicht , lieber Holz«

spalten , als Hofmeistern in einer so erzvornehmen Familie,
" poltert «

er dann heran » .

„ Aber , wa » denkst Du jetzt zu thun , Du fuchst doch kei«

andere Hofmeisterstelle ? "

„ Gott behüte , da hätte ich mich ja nicht wegzufchtcken lafft »

brauchen , man tauscht schließlich nur den Haken mit dem Häkch«

ober ba » Häkchen mit bem Haken , unb welches von Beiben W

Schlimmste ist , wollen wir nicht untersuchen .
"

„ Unb nun was weiter ? Willst Du aus eine Gymnasial -

lehrerstelle ober AehnlicheS warten ? "

„ Warten ? Da » kann ich nicht , versch,ebene GrÜnbe

bagegen , erstens : man muß leben , verstehst Du , unb zum Lebe »

braucht man Dreierlei , ba « ich nicht habe , ersten « Gelb , zwecke»

Gelb unb butten « wieder Selb ! Dann finb meine Eltern «*

bie auch nicht warten können ; unb denen darf ich nicht unter

Augen treten und sagen : ich bin wie der Vogel auf dem ZwetO

fie wollen etwa « Greifbare « , Postitive » , in Gestalt von harte »

Thalern ; verstehst Du , Erich ? "

Dieser nickte : „ Und hast Du eine Aurficht ? "
. . .

Ernst machte ein eigenthümlich pfiffige « Gesicht und lach

leise : „ Habe schon etwa « Feste « .
"

„ Wirklich ? ! Glücklicher ! " rief Erich erfreut . . Wa » w '

Wo ? Hier ? "

„ Hier ! " lachte der Andere , „ nein , so hoch versteigen w

unS nicht . "

„ Wo denn ? "

„ In Waldorf .
"

„ In Waldorf ! Doch nicht in dem Waldorf ? ries * *

bestürzt . (Fortsetzung W ->
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Glanzkaffee :

Java No . 1

D . Ackermann , Michelberg 30 ;
L . Heinz , Schwalbacherstraße 53 ;
Friede . Hebel , Schwalbacherstraße 11
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„ „ A . Wähler , Marktstraße 26 ;
in Schier st ein bei Herrn Karl Heinrich ;
in Eltville bei Frau J . Schipp Wwe .
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Eigene Werkstätte
fär Anfertigung von Schmucksachen , Reparaturen aller

Art , Vergoldung , Versilberung etc . etc . 99

bei Herrn Julius Praetorius , Kirchgasse 26 ;
„ „ Ph . Keuscher , Kirchgasse 51 ;
„ „ Gustav Remmlinger , Karlstraße 32 ;

, biß

einer

« toi
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Ehrenbreitstein a . Rh . I

„ 4 .

n 4 .

„ W Knapp , Tcke d Wellritz - u . Walramstr .

„ Friedt . Krick , Oranien - u . Rheinstr . - Ecke

„ Jacob Kunz , Ecke d . Bleich - u . Helenenstr .

Java - Perl | f | ? |
o » S -

Flauell - Damenvöcke . . .
Flanell - Damenhosen . .

, Flanell - Hemden , reine Wolle
6t " M den feinsten Qualitäten bei

August Weygandt ,
Langgasse 8 , Ecke des GemeindebadgäßchenS ,

XMF * * 2in gebrauchtes Comptoir » Pult wird zu
kaufen gesucht . Offerten unter W . H . an die

Edition d Bl erbeten . 14711

Mischung meiner Kaffee
' S besteht nur auS kräftigen und aromatischen Sorten . Infolge eigener Brenn - X

Methode , die von ersten AutontStrn begutachtet und besonders von Prof Just , von Liebig empfohlen wurde , bleibt Mder gröztmijgllchste Kaffeebestand erhalten welcher sich bei andeien Methoden verflüchtigt . Jeder Consument wird 2
die Ueberzeugung gewinnen , daß der Wohlgeschmack vorbezeichneter Kaffee ' « allen Anforderungen entspricht .

Q >



Wiesbadener Lagblatt . Ho . SS7Gette 18
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Bekanntmachung .

Nachdem die Bestätigung und Verpflichtung der für den

Stadtkreis Wiesbaden auf die nächste dreijährige Periode ge¬

wählten Schiedsmänner und Stellvertreter erfolgt ist , treten

dieselben mit dem 5 . d . Mts . in Function , und zwar :

Für de « I . Bezirk ( südwestlich ) begrenzt durch die Straßen :

Aarstraße , Emserstraße und Michelsberg einerseits und Kirch¬
gasse und Moritzstraße andererseits : Herr Major a . D . Otto

Stritter als SchiedSmann , Herr Buchdrucker Carl Ritter

jun . als Stellvertreter . Amtslocal : ein Zimmer in der Markt¬

schule ; Dienststunden : Donnerstag Vormittag 9 — 12 Uhr .

Für de « II . Bezirk (südöstlich ) begrenzt durch die Straßen :

Kirchgasse und Moritzstraße einerseits und Marklstraße , untere

Friedrichstraße und Frankfm terstraße andererseits : Herr Rentner

Adolf Otto als SchiedSmann , Herr Rentner August Dietz
als Stellvertreter . Amtslocal : ein Zimmer in der Marktschule ;

Dienststunden : Mittwoch Vormittag 9 — 12 Uhr .

Für den III . Bezirk (nordöstlich ) begrenzt durch die

Straßen : Marktstratze , untere Friedrichstraße und Frankfurter ,

straße einerseits und die Laaggasse , den Kranzplatz , Koch -

brunnenplatz , die Geisbergstraße » nd den Idsteiner Weg
andererseits : Herr Rentner Joseph Kundermann als

SchiedSmann , Herr Goldarbeiter Wilhelm Schellenberg
als Stellvertreter . Amtslocal : ein Zimmer in dem Hause
Schöne Aussicht No . 3 ; Dlenststunden : Dienstag Vormittag
9 - 12 Uhr .

Für de « IV . Bezirk (nordwestlich ) begrenzt durch die

Straßen : Langgasse , Ooerwebergasse und Feldstcaße einerseits
und tat Michelsberg , die Emserstraße und Aarstraße anderer .

seitS » Herr Buchhändler Hensel als SchiedSmann , Herr
Kaufmann Friedrich von Hirsch als Stellvertreter . AmtL -

local : ein Zimmer in der Marktschule ; Dienststunden : Freitag
Vormittag 9 — 12 Uhr .

Für de « V . Bezirk (nördlich ) begrenzt durch die Straßen :

Fetdstraße und Oberwebergasse elnerseits und die Langgasse ,
den Kranzplatz , Kochbrunnenplatz , die GeiLbergstraße und den

Jdsteuierweg andererseits : Herr Rentner Heinrich Schmidt -

Cassel la alsSchiedSmann , Herr Architekt WilhelmKauf -

mann als Stellvertreter . AmtSlocal : ein Zimmer in der

Marktschule ; Dienststunden : Samstag Vormittag 9 — 12 Uhr .

Wiesbaden , den 2 . December 1882 .
Der Erste Bürgermeister .

Schlichter .

<8espül wird angegeben »m „ SchUtzenhos
"

. 147 * 0

Ein großer Füllofen zu verkaufen Kuchhossgasse 7 . 14721

Eine englische Dame , welche der deutschen Sprache
mächtig ist , wünscht Unterricht ( Grammatik und Con -

versation ) in ihrer Muttersprache zu geben . Näh . Schützen¬

hofstrasse 2 , III . St ., Zimmer No . 18 , zw . 11 u . 1 Uhr . 13657

Lenons particnliSres d ’nne institutrice

franpalse . Marie de Boxtel , Schützenhofstrasse 4 . 786

English Langnage in all its branches taught by an

eiperienced English Lady ( London } . Sprechstunde 12 — 2

Bahnhofstrasse 16 . 3617

Eine junge Engländerin , auch der französischen Sprache
mächtig , wünscht Erwachsenen oder Kindern in deren Wohnung
Unterricht zu ertheilen oder sich sonst mit denselben zu be¬

schäftigen . Ges . Offerten unter K . M . 12 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 9906

Tine junge Dame , musikalisch gebildet,Zertheilt gute , billige
Clavierstnnden . Näheres Expedition . 14697

Ein gebildetes Fräulein ( Norddeutsche ) wünscht bei beschei¬
denen Ansprüchen ein paar Stunden täglich vorzulese « .
Nähere » TaunuSstraße 2 im Laden . 14520

Ein junger Mann , 22 Jahre alt , evangelisch , mit einem
Vermögen von 42 — 44,000 Mark , hegt die Absicht , sich mit
einem jungen , anspruchslosen Mädchen

M verheirathen ,

welches ein gangbares , einträgliches Geschäft besitzt , oder dem

später ein solches zufällt . Photographie erwünscht . Strenge
DiScretion zugesichert und erwartet . Zuschriften bittet man
unter O . M . 299 an die Annoncen - Expedition von
Haasenstein & Vogler in Frankfurt a . M . zur
Weiterbeförderung zu richten ._________ (H . 63002 )____________

263

Mitleserzum „ Rtzeiu . Kurier " ges . Frankenstr . 1,11 . 14718

Heh « Mark neue Matratze « Nerottratze 1 . 14 -Ä

Eine Nähmaschine zu verkaufen Wevrijjasse 24 . j4, -i9

tincl ( XtGci l

Personen , die sich anbieten :

Ein Nähmädchm sucht Beschäftigung in und außer dm

Hause . Nähere - Kirchgasse 37 im Hinterhaus . 14759

Ein sehr gut empfahl . Mädchen , dar nähen , bügeln und s- rvim

kann , sowie Hausarbeit gründlich versteht , sucht sofort Stelle

als feineres Hausmädchen . Näheres Expedition . 14573

Hess . Schevkamme sucht sos . Stelle . R . Karlstraße 14 . 14548

Eine ältere Person , gewandt im Kochen und allen häusliche «

Arbeiten , sucht Stelle zur Führung des Haushaltes oder auch

Monatstelle . Näh . Mauritiusplatz 3 , Hth . 14570

Ein Mädchen , welches der feinen KW

selbstständig vorstehen kann , sucht Stelle ans

gleich . Näh . Saalgasse 14 , 1 Treppe . 14736

Ein j . Mann , gewandt und solid , 26 Jahre alt , viel gereist ,

von geb . Umgang And angenehmem Aeußern , wünscht b . g.

Engagement als Diener oder Reisebegleiter , am liebste «

im Ausland . Prima Referenzen . Gef . Franco - Offerten unter

Uh . 8 . 20 postlagernd hier . 14108

Ein junger Mann ( Schriftsetzer ) , militärfrei , mit schöner Hand-

schrift , Kenntniß der Anfangsgründe der engL und franz . Sprache
und im Besitze guter Zeugnisse , wünscht Beschäftigung . Gerne

würde ders . Engagement gegen mäßiges Salair auf dem Complou

einer Buchdruckerei annehmen , um mit der Buchführung , sowie
d . kaufm . Zweige dem Geschäfte vertraut zu werden . Gef . Offert «

zu adr . an Ehr . Drucker , Feldstr . 22 , ll , Wiesbaden . 1472 »

Personen , die gesucht werde « :

Gewandte Drückerinnen Md eine Lackireri « für ei «

auswärtige Metallkapsel - Fabrik gesucht . Näh . Exped . 14521

Ein o - deutliches Mädchen kann das Bügeln erlernen in Ig
Ganzbügelri Friedrichstraße 37 . 140 **

Lanfmadchen S & ÄtS in

Ein starkes Mädchen sofort gesucht Kirchgasse 14 . 145 ' 1

Ein braveS Mädchen , welches zu Haufe schlafen kann , wU »

gesucht Emserstraße 61 . 1

Ein braveS , fleißiges Mädchen zum 15 . December gesuH
Metzgergasse 22 . I47 (£

T lffiWr Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht Zaum *

WWM straßr 9 , II . Zu melden Vormittag » zwiW
10 und 11 Uhr . .

Hausmädchen sofort gef . d . Frau Stern , Kran »platz 1 . 14 ' *

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen und alle Hausar « ^
verrichten kann , wird gesucht Kirchgasse 51 , 2 Stiegen . 14 '

Sin junger HauSbursche zum sofortigen Eintritt gew ^
Näheres im „ Weiße « Lamm "

, am Markt . 14 * 2
Sin braver Junge kann das Schuhmachergeschäft erlerne

Näh Mauergasse 21 , 1 Stiege hoch . 14,51
.

w Fuhrleute
"

W
'

werden gesucht Mlhelmslrabe 34 .
14681
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Gesucht wird ein Spielkamerad im Alter von über 8 Jahren
für Mitwochs und Samstags Nachmittags Emserstraße 49 ,
Parterre rechts .

___________
14696

Eine Kleidermacherin empfiehlt sich im Anfertigen bei
einfachsten bis zu den feinsten Damen » und Kinderkleidern .
Näheres Schwalbacheistraße 43 , 1 Stiege hoch . 14212

Sdunittos & Specht Wilhelmstraße 40 .

An und Verkauf von Häusern , Billen . 82

Gr - und Bermiethnug von Villen « nd Wohnungen .

Haus mit Thorfahrt ges . ö . Stern s Bur , Kranzplatz 1 . 14733
Tin dreistöckiges Haus mit Thorfahrt zu verkaufen . Näheres

in der Expedition d . Bl . 10592
Tin gut gebautes Haus in nächster Nähe der Bahnhöfe mit

Vorgarten , Thorfahrt , großem Hofraum und Hinterbau
preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 4690

Tin gutes Haus mit Thorfahrt und Hofraum ist Sterbefalles
halber zu verkaufen . Näh . Exped . 13671

Tin sehr rentables Haus in der Adolphsallee ( freie
Wohnung rentirend ) zu verkaufen ; ein in schöner , breiter
Straße freistehendes , zweistöckiges Haus ( Landhaus )
mit Frontspitze , Vorgarten mit Gartenhaus rc . ic , für
39,000 Mark , sowie ein sehr rentables Haus mit
Thorfahrt , großem Hof , Hintergebäude mit Werkstätte ,
Stallung und Remise nebst Garten , bei mehr als freier
Wohnung , im Preise von 35,000 Mark mit 5000 Mark
Anzahlung zu verkaufen durch

J . Imand , Weilstraste 2 . 38

B
DaS Haus Jdsieinerweg 9 mit Stallung , Remise

und Garten , schöner Aussicht , nahe am Wald

gelegen , ist preiswürdig zu verkaufen . Nähere -
Bleichstraße 11 . 14910

einige Landhäuser in besten Lagen mit älteren , größeren
Bartenlagen sind zu verkaufen . Näheres Expedition . 5524

Dar kleine Landhaus Neuberg 14 wegen Wegzug btt
Besitzerin sofort zu verkaufen . Näheres und wegen Befich -
tigung bei Herrn J . Imand , Weilstraße 2 . 37

Mein Stadtgut bei Caffel mit ca . 84 Hectar Areal will
lch Wegzugs halber , bei 100,000 Mark Anzahlung , verkaufen .
Selbstkäufer erfahren Näheres durch Fr . Mierke im
Schützenhof , Wiesbaden . 14147

40 — 50,000 Mark auf ein elegantes Haus in bester Lage
zur ersten Stelle aufzunehmen gesucht . Näh . Exped . 14145

9000 auf Erste Hypothek - und 5 °/ » Zinsen» UVU JJCUll sofort zu leiben gesucht , sowie
10,000 Mk . sofort und 20,000 Mk . auf 1 . Januar
auszuleiben . Näh . durch P . Fassbinder , RicolaSstr . 5 .4 » ,0OO Mk . Anfangs Februar auszuleihen . N . Exp . 14235

Gesuche :

Ä längere Zeit zu miethen gesucht für Anfang März :
von 12 — 16 Zimmern nebst Zubehör , Remise und

Mcherzimmer ; vorgezogen würde Sonnenberger - oder Park »

. Briefliche Offerten unter W . R 200 nebst Auskunft

; nt " der nicht , Miethe rc . werden erbeten an die Expedi -

^ dieses Blattes .
________________________

14659

in zum 1 . April eine Wohnung von 7 — 8 Zimmern ,« dem Stadttheile von der Rheinstrabe nach Biebrich zu
Qn > vorzugsweise Adolphsallee , Rhein - , Adelhaid - oder
' « colasstraße . Offerten unter F . 20 an dle Expedition d . Bl ." veren . 13683

Wohnung gesucht per 1 . April 1883
,

etwa 3 Zimmer und Zubehör , im äußeren Stadtbering , event .
Gartenbenutzung . Ausführl . Off . unt . A . 3 bef b . Exped . 13138

Arrgeb ote :

Dambachthal 10 ist eine schöne Parterre - Wohnung von
5 — 6 Zimmern und Zubehör sofort oder per 1 . Januar
zu vermiethen . Näh . bei B . Bär , Faulbrunnenstr . 6 . 14415

Frankeristraste 22 bei Essig sind elegant und einfach mö -
blirte Zimmer zu vermiethen . 13991

Friedrichstrasse 2,1 . Etage ,
an der Wilhelmstraste , wird eine herrschaftlich
möblirte Familienwohanvg , Wohn - und zwei
Schlafzimmer ( vier Betten ) am 8 . December miethfrei .

Vorzügliche Pension .
Zu besehen zwischen 4 und h Uhr Nachmittags . 14559

Geisbergstrasse 8 Ä ' Ä ? " m “ S
Helenenstraße 12 ein möblirtes Parterre - Zimmer sogleich

oder per 1 . Januar zu vermiethen . 14408
Kleine Kirchgasse 2 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 14725
Langgasse 3 sind im ersten Stock zwei Zimmer mit Cabinet

zu vermiethen . Näheres im Laden . 14647
Mainzerstraste 6 , Gartenhaus ( Bel - Etage ) , möblirte Zimmer

mit Pension zu vermiethen . 9573
Moritzstraße 6 ist im Hinterhaus eine Stube , sowie im

Seitenbau eine Mansardstube auf gleich zu verm . 14731

WfihPPftflPP QO ° uf 11 Januar 2 — 3 gut mö -
tXwWvvUll « « v

"
blirteZimmer zu verm 14393

Schwalbacherstraße 30 ist eine Wohnung von 2 — 3 oder
4 Zimmern , Küche , Mansarde , ev . sofort zu verm . 13984

Villa Germania
,

31 Sonnenbergerstraße 31 .

Familienwohnungen . — Einzelne Zimmer mit oder ohne
Pension . 9588

Stiftstraße 6 ein Zimmer möbl . ob . unmöbl . zu verm . 14543
Webergafse 4 , 2 . Etage , am Theaterplatz , ein auch zwei gut

möblirte Zimmer zu vermiethen . 11490
Möblirtes Zimmer zu verm . Rheinstratze 43 , Part . 11589
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Ecke der Schwalbacher «
. und Faulbrunnenstraße 12 , 2 . Etage rechts . 13686
Ein auch zwei möbl . Zimmer z . vm . Faulbrunnenstr . 6 . 14299
Eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Borzimmer , ist wegen Ab¬

reise vom 1 . Januar ab zu vermiethen . Näheres Röder «
straße 29 , 1 . Stock . 14390

Ein kleines Logis ist sofort , sowie eine kleine Dachkammer
mit Bett zu vermiethen . Näheres Römerberg 14 . 14513

r » wei fei « möblirte Zimmer sogleich z « vermiethen
O Webergafse 31 , 1 Stiege hoch . 11567
1 — 3 freund ! . , gut möbl . Zimmer , auf Wunsch mit Pension ,

sowie 1 möbl . Mansarde zu vermiethen . Näh . Exped . 14432
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Lehrstraße 3 , 2 Tr . h . 13187
Möblirtes Zimmer zu verm . Taunusstraße 45 , 3 St . 13200
Möbl . Zimmer mit bürgerlicher Pension , 40 Mk . monatlich ,

zu verm . Neugaffe 16 , Eing . kl . Kirchg . 1 , 2 St . h . l . 13475
Ein freundliches , möblirtes Zimmerchen zu vermiethen Taunus -

straße 5 , 2 Stiegen hoch . 14367

Großer Laden ( Bahnhofstraße 8 )
mit oder ohne Wohnung preiswürdig zu vermiethen . Näh .
Markt 10 . 14216

2 Arbeiter erh . Kost u . Logis Faulbrunnenstr . 8,1 . St . r . 14098
Zwei Arbeiter erhalten Logis Kirchhofsgasse 6 . | 14740



6 - Mndiges Koinbrod *° Ä14663 eingetroffen .

Wittwe Bocklus , Rheinbahnstraße 5 , Souterrain .
'

14772

Egmonder Schellfisch !
Chr . Keiner ,

34 Webergasse 84 .

Schwämme ! Schwämme !
sandirei , gewaschene j - der Art ; Putz - und Fensterleder
empfiehlt zum Andreasmarkt billigst”

M . Hammel . Offenbach .

Der anerkannt vorzüglichste

unschädlichste aller Toilette Poudres ist der ( H . 14461 )

Schwanen - Puder .

Berühmt in allen Ländern . Glänzende Aner¬

kennungen der erstendeutschen Bühnenkünst¬

lerinnen . Depots in Wiesbaden bet Herren C .

Heiser , Kgl . Hofl ' ef . , gr . Burgstr . 10 , Metzgergasse 17 ,

Dcog . Dahlem & Schild . H . J . Viehoever ,

Parfümerie , C . W . Poths , Coiff . Rosener , Kranz -

platz und Co ss . Tummel , kl . Burgstrabe . 263

Gesetzlich geschützt ! — —

Prachtvolle seltene

Gelegenheits - Geschenke !

.
< • a • Zauber - Apparate
. MkJEZ * mit genauer Anleitung nach leicht fablicher

*
• Methode , so daÄ Jedermann im Stande ist,

• . • *
die überraschendsten Zauberkünste sofort aus .

. . « RHr rulühren , um eine Gesellschaft damit vortress .

MM uch zu unterhalten . Auch fü - Kinder sind

diese Apparate sehr zu empfehlen , da dieselben

zum Nachdenken anregen und Gewandthlit

erzeugen , z . B . Zauberkarten auf Command »

verwandeln , 50 Pfg . , Cigarren - TtuiS sind für den Eigenthümk

stets gefüllt , sobald präser -tirt , leer , äußerst scherzhaft , 1 3« !.

25 Pfg . , Zauberfläschchen , sehr interessant , 50 Pfg , ZAer .

würfel , welcher durch Tisch , Hut u . s . w . spaziert , 1 Mach

Tanzkarte , eine gezogene Karte nach dem Tacte der Mch

Decken - Versteigerung .

■ f
* Heute Donnerstag

"
WW ( am 1 . Andreas -

Markttage ) werden im Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6

200 Stück neue Bett - , Pferve - , Bügel -

und Wagen - Decke « in verschiedenen

Garden « ud guten Qualitäten gegen Baar -

zahlnng öffentlich versteigert .

Die Versteigerung beginnt Vormittags IO « ud

Nachmittags 3 Uhr . .

2n3 Ferd . Müller , Auctronator .

Zum Andreasmarkt !

Die alte Nürnberger Lebkuchenfrau und ihr

Sohn (Firma Georg Mühlbacher )

haben ihre Bude diesmal 14753

Ecke der Rieolasftraße .

Fc/iteMAeWer .
14,71

Während der beide « AudreaStage : Rehragout .

Zur „
Neuen Teutonia "

,
v

Bleichstraße 14 .

Empfehle Während der beiden Andreas - Markttag -

Gans mit Kastanien , Has im Topf , sowie alle sonstA
kalte und warme Speisen . J . Graumann . 1471

Zur gefällige « Beachtung !

Hiermit zeige ergebenst an , daß ich von heute ab den

kauf von feineren Wnrstwaaren eröffnet habe .

Achtungsvoll XÖ »

Michelsberg 4 , A . Schott , Micbelsberg 4 . ^ ,

Frischgeschoffene
( schwere bayerische )

Waldha ^ et

eingetroffen L 3 MI . 50 Pf « . “

Ign . Dichmanm
Wild - Handlung ,

| 14660 5 Goldgasse 5 .

Liqueur Versteigerung
_ . . . . . ............... ,

8ii
_

' I berauSsvarieren zu lassen , 1 Mark , die Kunst , den Zeigefinger
Ntvrgeu Freitag Bvrmittags I ; eö/n Herrenhut zu stechen , ohne denselben zu beschädig

<11/ „ U6r werden nachverzeichnete I 1 Mk . 50 Pfg . , die Kunst aus einem Thalec zwei zu mache -
J 12 1 ' ö 1 I 6 Mark hochfein . Zauberbilderbvch 2 Mark , Zauberfächer

MT frilte 1111 HUT I gleich zum practischen Gebrauch , Vexir - Feuetzeug 1 Mk . 25 M

pnnr ^ ll | luUUt I sgwZ viele Neuheiten . Assoctrrte Zauberkästchen , geW

als : Marasquino di Zara , Hamburger Tropfen , I
2Q big 25 Stück der neuesten , interessantesten , amüsantest, «

Cognac , Rnm , Pfeffermüuz , Ingwer « nd Ani . I ^ gber . Apparate in gedruckter Erklärung , als Geschenke \w.

fette im AuctiouSsaale I Kinder zu empfehlen . , . . .

ß 6 I Meine Bude befindet fich in der RheinstraP
V lynivriwIlHHov V» I

gegenüber dem Loniseuplatz , und ist erkenn !

gegen Baarzahlnug versteigert . ! lich an der Firma : _ _
Die Liquenre find vo « bekannter gnter Qualität . I Aiqj » Fölsen

Ferd . Müller , Auctronator . 1
14756 aus Elberfeld .
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Verein der Künstler und Kunstfreunde .
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Freitag den 8 . December Abends 7 Uhr

im Saale des „ Hotel Victoria “ : 4

II . Soiree für Kammermusik .

Quartett , B - dur , Op . 64 von ...... Hayd
’ n .

Quintett für Blasinstrumente von ..... S ob eck .

Dlvertiments ( Sextett ) , D - dur , für Streich¬

instrumente und 2 Hörner ...... Mozart

Delltschkat - olische (freireligiöse ) Gemeinde .

Heute Donnerstag den 7 . December Abends

8 Uhr : Fünfter Vortrag des Herrn Prediger
Voigt von Offenbach im „ Saalbau Schirmer " .

Thema :

„ Jahve und sei « Bund "
.

Zur Bestreitung der Kosten werden 20 Pfg . ä Person
Eintrittsgeld erhoben .

95 Der Vorstand .

Batcrläudischer Fraueu - Berein .

Für die Nofh der Ueberschwemmte « am Rhein sind
bereits bei uns eingegangen : Von Schnlrafh Bayer 20 Mk .,
Frau I W 10 Mk . . Frau A . M 3 Mk ., Frau Dr . Pfeiffer ,
zeb . v . Wrangel , 10 Mk -, Ungen . 1 Mk . , Familie v . Kr . 10 Mk .,

Auguste Fresenius , geb . Fritze , 20 Mk , v . Hoffmann 20 Mk .,

Sri . A Walther 6 Mk . , I . Z . 100 Mk , v . Ro . 30 Mk .,
Frau Mathilde Werner 5 Mk . . Scher flein für die Hebet *

schwemmten 5 Mk ., B . L 10 Mk , Frau Professor Miquel
10 Mk . , zusammen 260 Mk . Im Namen der Nothleidenden

lagen wir allen gütigen Gebern herzlichen Dank und bitten uns

fernere Gaben zusenden zu wollen .
Generalin von Roeder , Vorsitzende .

14633

Ausverkauf .

. Dege » Aufgabe meines Stahlwaarengeschästs verkaufe

,
’n

.
e große Auswahl noch selbstverfertigter Tischmesser

»Gabeln , Dessert - , Butter - und Käsemesser , selbst -

. . fertigte Tascheumefser , Scheereu aller Art re . re .
bedeutend billigeren Preisen .

14712
( * . Hiesgen ,

Kirchgafse 20 .

14701

M
. . . .

Bergmann s Kinderseife ,
e aller existirenden Seifen für Säuglinge und

sr , Kinder , empfiehlt ä Stück 50 Pfg . die Apotheke
84 . T0 ” c * Schellenberg , Langgasse 31 .

------

Möbel - Magazin
von

Heinrich Sperling , Tapezirer ,

9 Faulbrunnenstraße 9 ,
empfiehlt ein großes , sehr reichhaltiges Lager in Weihnachts -

Geschenken , als :

Klappstühle , Etagören , Kleiderhalter , Toilette¬

tische , Servirtische , Notenständer , Staffeleien ,
Holzkasten , Ofenschirme , Fußschemel , Schirm -

ftänder , Blumenständer , Blumentische , Clavier -

stühle , vergoldete Stühle mit Rohr - und

Polsterfitzen , gedrehte spanische Wände , Hand¬
tuchgestelle , Bidets re . ,

zu sehr billigen Preisen unter Garantie .
'

14355

Billig ! Billig ' Billig !
Nie dagewesen !

Rechtes Bunzlauer und sächsisches
Kochstemgut , 6 Stück Milchtöpfe ,

x
|2 bis

2 Liter haltend , zusammen für U « r 70 Pfg . ,
alle übrigen Sorten zu verhältnißmäßig billigen
Preisen .

Der Stand ist am Denkmal aus dem
Louiseuplatz und dauert der Berkaus
blos bis Freitag Abend .

Rück 4 * Cie .

14709
______________

aus Buuzla « .
_______

Restaurant
„

zum Bahn “

,

15 Spiegelgaste 15 .

Heute Abeud 7 Uhr : 14532

Concer9 < t In Strmt * * .

® Goldenes Metzgergaffe
26 .

An beiden AndreaS - Markttagen von Abends 7 Uhr an :

€ rrosses Militär - Con cert «

Entree frei . 14707

Rassisches Wild
eingetroffen bei

i « 703
liafner , Markt 12 .

Engl . Rohetzbückinge ,

Frankfurter Würstchen ,
Schinken im Ausschnitt

empfiehlt Margaretha Wolff ,
14639

_______________ Manergaffe 8 . _______
Von einem Waggon guter Sandkartoffeln sind noch

eimge Eentner abzugeben . Rüherk » Expedition . 14 "' 16
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Für die dnrch die Wafferfluthen am Rhein , Main
« nd der Lahn Beschädigten

find weiter eingegangcn : 1) Bei Frau Prinzessin zu Schaumburg -
Lippe . Durchlaucht : Von Herrn v . Dobschütz 5 M , Herrn Ernst von
Dobschütz 1 M , Ung . 20 M , Herrn Justizrath Dr . Stamm 20 M ., Herrn
Ober -Reg .-Rath de la Croix 30 M , L . 10 M ., von 22 armen Kindern
für noch ärmere 4 M . 10 Psi . Wittwe S . 12 M ., E . 3 M .. Freifrau
von und zu Gilsa 50 M , Herrn Contre -Adm . Werner 10 M . ; 2) bei Frau
Prinzessin Ard eck , Durchlaucht : Von Frau v . Hochwächter -30 M .,
Gräfin Merenberg 50 M , Gräfin Orloff 100 M .. Mrs . Grares 100 M .,
Herrn Baron Zoukorsky 20 M , Ung . 20 M ., Postsecretär Baer 20 M .,
Maurice Ulmo 50 M ., Miß Cuming 60 M ., Baronin Offenberg 20 M .,
Ung . 5 M , Ihrer König !. Hoheit Prinzessin Luise von Preußen 100 M .,
Gräfin Rüdiger 10 M . und einen gehäkelten Shawl , Ung . 10 M .. Ung .
10 M .; 3 ) bei Frau Reg .-Präfidcnt v . Wurmb : Von Frau Kauffmann
30 M ., Tony Specht 1 M ., Frau Merkel -Heine 5 M ., Ung . 40 M ., Frau
P . M . 50 M .. W . M . 20 M ., Inhalt einer Spielkasse 18 M . 50 Psi ,
Herrn Schulze -Rößler 30 M ., durch Herrn Ober -Reg .-Rath Mollier von
Ung . 200 M , Herrn Oberstlt . v . Wißmann 40 M ; 4) bei Frau von
Knoop : Von Herrn Julius v . Knoop 300 M ; 5) bei Herrn Professor
v . Boden st edt : Von einer ung . Dame 15 M , Frau Stadtrath Rete -
meyer 15 M ., A . v . T . 10 M , D . G . 10 M ., Herrn Prof . Otto 5 M .,
R . aus B . 20 3)1. : 6 ) bei Herrn W . Nötzel : Von Herrn Rabenek
20 M ., Prof . A . B . 10 M ., gesammelt im Gasthaus „ zum Bären "
in Bierstadt 4 M . 12 Psi . Herrn S . M . 20 M ., Dr . Hagemann 20 M .,
Herrn von Hoffmann 30 M , Fräul . Walther 5 M . ; 7 ) bei Herrn
Kammermusiker Rösel : Von Brm . 3 M ., Herrn Häußler 30 M ;
8 ) bei Herrn Kaufmann B im ler : Von B . G . 10 M ., C . R . 3 M ., Herrn
F . Ney 5 M ., Herrn Privatier Heimerdinger 10 M , Frau F . M . 5 M .,
Herrn Dr . Schirm 10 M ., Frl . Lucas 10 M ., Marcus Serie & Co . 100 M .,
Frau E . B . 3 M ., Ung . 2 M , Herrn und Frau G . F . K . 40 M ., F . L .
10 M ., Herrn W . Preuser 10 M ., v . F . 10 M , Herrn C . Wappler 20 M .,
L . Leoni 20 M , Ung . 3 M ., Herrn Flick in Caub 6 M ., Herrn Juwelier
Schellenberg 20 M , Frau L . K . 5 M ., E . V . 3 M „ Herrn Rechnungsrath
Wagner 5 M ., aus Lina ' s Sparbüchse 2 M ., L . 15 M . ; 9 ) bei Herrn
Polizet -Director Dr . v . Strauß : Von Frau L . W . 10 M ., Herrn Apo¬
theker Weiß 10 M , M . St . 5 M ., Frau Professor Hofmann 3 M , H .
W . 10 M , Herrn Hauptmann Wendorf 10 M ., Frau C . R . 5 M ., Herrn
Bürgermeisier a . D . Schäfer 40 M , Herrn Wilhelm Fischer 10 M ., Herrn
v. Sperling 20 M , C . B . 6 M ., Frau Dr . Groll 5 M ., Herrn Regierungs¬
rath Opitz 10 M ., Herrn Privatier Kirchmaier 5 M ., von einem Privat¬
verein 22 M , Herrn Generallieutenant v . Mützschefahl 50 M ., Frau Geh .
Räthin v . Ammon 50 M ., F . S . 5 M „ durch die Expedttion des Wiesb .
Tagblatt 269 M . 90 Psi , Herrn Canzlist Jwbach 2 M ., von einer ung .
Dame durch Herrn Hensel 100 M , H . M . 10 M ., H . H . 10 M ., G . S .
10 M .. ß . W . 2 M .. E . I . 3M , Frl . L . Wolff 8 M ., Ung . 20 M ., Herrn
Dr . Matthiessen 40 M , C . L . 20 M , Herrn Bernhard Neustadt 10 M .,
Herrn Dr . jur . Heintzmann 100 M .. Gcbr . Simon 25 M ., Herrn Oberst¬
lieutenant Kühne 16 M , Herrn Geh . Hofrath Adelon 6 M , G . St .
20 Mk ., Herrn Siegmund Baum 10 M ., Frau Geh . Rath M . Berlö
Wwe . 30 M , Herrn Konrad Maehler 10 M , Frau D, Ingersleben 10 M .,
A . K . 6 M , F . I . 10 M ., Herrn Baurath L . Goetz 10 M ., S . und
T . Ebenau 20 M , A . Ebenau 20 M ., Herrn Weinhändler See 5 M .,
Herrn Generallt . v . L . 50 M , Herrn Obertr .- Rath Ebhardt 10 M ,
Dr . Hocttack 10 M , Otto F . 3 M . Malwina F . 3 M ., C . G . 10 M ..
G . v . V . 10 M ., Herrn Dr . Albrecht 20 M , Madame Berkemeier 20 M .,
A . M . 20 M ., Herrn Commerz -Rath Gastell 50 M ., Herrn Ober -Med .-
Rath Dr . Ricker 6 M .. Wittwe Herxheimer 10 M ., durch Postsendung von
Caub al « Geschenk aus der Casse der Turner pes Gaues Südnaffau 50 M .,
Ung . 24 M ., Herrn W . P . Knowles als Schatzmeister des Englischen
Cowitö 'S 1000 M , G . K . 20 M , E . K . 5 M ., W . C . bei einem kleinen
Familienfeste gesammelt 26 M . 60 Psi , zusammen 8820 M . 82 Pf .

Herzlichen Dank allen gütigen Gebern . Die Unterzeichneten haben , da
von hier auS unmöglich beurtheilt werden kann , welchen Gemeinden und
einzelnen Bedürftigen die Unterstützungen am meisten noth thun , beschloßen ,
die Geldbeträge den betteffenden VerwaltungSbeamten mit dem Ersuchen
zugehen zu lassen , die Verwendung durch Vermittelung der Hülfs -ComiteS
dem Bedürfniß entsprechend zu veranlassen . Da auf der linken Sette deS
RheineS die Beschädigungen bei Weitem größer find , als auf der rechten ,
so ist weiter beschlossen, ungefähr die Hälfte der eingehenden Gelder für
die Beschädigten auf der linken Seite des Rheines zu verwenden . Es sind
demgemäß vorläufig abgesandt : 4800 Mark an den Herrn Provtuzial -
Director in Mainz , 1000Mark an den Herrn Landrath Graf Matuschka
hier und 1000 Mark an den Herrn Landrath Fonck zu RüdeSheim .
Wettere Sendungm an die Lahn werden erfolgen , sobald von dort Mtt -
theilung kommt . Die Herren find gebeten , über die Verwendung der Gelder
Nachricht zu geben .

Um wettere Gaben bttten dringend :
Elisabeth , Prinzessin zn Schanmbnrg - Lippe .
Marie , Prinzessin Ar deck . Frau von Wurmb .
Frau von Knoop . Frau Aug . Glotz , von Heeins -

kerek , Präsident a . D . Erd . von Bodenstedt .
Wilh . Wötzel .

Der Vorstand der Sectton Wiesbaden des deutschen und öster¬
reichischen Alpen -Vereins : Br . Bergas . W . Bimler .

H . Rossel . Dr , v . Stranes .

A « sz « « « US Den VivilstauSS ' Regtster « der Stadt
Wiesbaden vom 5 . December .

Geboren : Am 1 . Dec ., dem Schuhmacher Philipp Schäfer e. s
— Am 29 . Nov , dem Wirth Wilhelm Ries e. T . — Am 3 . Dec ., hem
Handschuhfabrikanten Jean Paquet e. S ., N . Hermann Wilhelm . — An,
4 . Dec ., dem Tüncher Wilhelm Cramer e. T . — Am 28 . Nov ., dem
Gastwirth Hermann Kadow e. T ., N . Hedwig Antonie .

Aufgeboten : Der Porzellanwaarenhändler Nicolaus Bibo bon
Kiedrich , A . Eltville , wohnh . zn Mainz , und die Wittwe des Kaufmann ,
Karl Jäger , Luise Katharine Sophie , geb . Biebinaer von hier , wohnh .
dahier . — Der Maurer Theodor Alexander Bauschmann von Wehen,
wohnh . daselbst , und Johannette Philippiue Heilhecker von Strinztrinüattt ,
A . Wehen , wohnh . dahier . » Soigttebe » Standesamt .

Au gekommene Fremde .

( Wioeb . Bade -Blatt vom 6 . December 1882 .)
Adler i

Steinberg , Kfm ., München .
Elkan , Kfm , Frankfurt .
Bertrand , Fr . m . T ., Schwalbach .
Lerch , Kfm ., Stuttgart .

Zwei Böcke i
Overdyck , Sec .-Lieut ., Metz .
Maus , Kfm ., Idstein .

Motel Dusch i
Souchon , m . Fr ., Oels .
v . d . Goltz , Berlin .

Eisenbahn - Hotel >
Pfaehler , Mainz .
Wüst , Mainz .
Morell , Mainz

thrMner Wald i
Nosbisch , Kfm ., Karlsruhe .
Cratz , Kfm ., Coblenz .
Schrey . Kfm . , Crefeld .
Schmidt , Kunkel .

Vier Jahreszeiten i
Webb , Fr . m . Bed ., New -York .
Webb , 2 Hm ., New -York .
Ovens , Fr .. Edinburg .
Monteith , Fr . m . T . u Bd ., Paris .

Wassauer Hof i
Woronetz , m . Fr . , Moskau .
Merklinghaus , Frl ., Boppard .
Brugsch , Prof . Dr . , Charlottenburg .
Schroeder , Dr . m . Fr , Berlin .

Taunus - Hotel i
Brand , Kfm ., Hamburg .

Wonnenhof I
Josephson , Kfm ., Düsseldorf .
Ucko , Kfm ., Pirmasens
Blum , Bürgermeister , Dudweiler ,
Potthoff , Kfm ., Frankfurt

PfKlzer Hof i
Best , Schmitten .
Beudt , Arnoldshain .
Ungeheuer , Bürgermeister ,

Niederreifenberg .
Hail , Nastätten .

Hheln - Hotel -
Weber , Dr . med ., Hamburg
Napp , Fr . , Hamburg .
Müller , Kfm ., Brandenburg .
Schrader , Königsberg

Hotel Trinthaminer i
Rose , Kfm ., Hana «.
Bauer , Kfm ., KOln.
Bauer , Kfm . , Diea
Streicher , Kfm ., Die«.

Hotel Victorias
Power , Fr . Rent m . Farn . u . Bd.,

Kiliane .
Heimann , Kfm . m . Fr ., Die«.

Hotel Vogel s
Schenken , Rent , Mate
Muhalski , Frl ., Creuzburg .

In PrlvathKuserm
Frankfurterstrasse 16 : . ,

Neate , Frl . Rent . , England
Logan , Frl . Rent , Amerika .

Fremden - Ffihrer .

Königliche Schauspiele . Heute Donnerstag : „ Kleopatra
“ .

Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet Nachmittags 4 und Abendi
8 Uhr : Concert .

Waturhistorisches Museum . Geöffnet : Montag , Mittwoch
Freitag von 2 — 6 Uhr . Jä

KlemKlde - Glallerie des Waes . Kunst Vereins ( im Museunj
Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 o®’

von 2 — 4 Uhr geöffnet . _
MerkePsche Kunstausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 — 7 Uhr .
Mönigl . Behloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Mauptkirehe ( am Markt ) . Küster wohnt U

der Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ). Küster wohnt nebenan .
Katholische Wothkirche , Friedrichstrasse 22 . Den gas *6*

Tag geöffnet .
0 » aagoge (Michelsberg ) . Synagogen -Diener wohnt nebenan -

Meteorologische Beobachtuuge »

_____ der Station Wiesbaden .

Nachts Regen .
* ) Die Barometer -Angaben find auf 0 * R . reducirt .

1882 . 5 . December .
6 Uhr

Morgen ».
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends ,

Barometer *) (Millimeter ) . 733,5 733,6 733,2 738 ,&

Thermometer (Reaumur ) . + 1,8 + 3,0 + 1,8 + £$
Dunstspannung ( Par . Lin . ) 2,15 2,09 2,15 2.1s
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 91,6 79,8 91,6

Windrichtung u . Windstärke
W .

stille .
S .W .

schwach .
S .W .

schwach .
—■

Allgemeine HimmelSanficht . bedeckt . bedeckt . bedeckt .
- *

Regenmenge pro □ ' in par . Cb / — — a .4
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ffravkfneter Gonese vom S . Deeembrr 188 » .

Wechsel .
Amsterdam 168 — bz .
London 20 .37 bz .
Paris 80 .75 bi .
Wim 171 .20 bz.
Frankfurter Bank -DiSconto 5
Reich « >avk »DiSconto 5% .

Vermischtes .
— (P . f - v . Eine Berliner Humoreske .) 1 . Capitel . Der

frühere Director G . und der pensionirte Geheimerath M . find Freunde . von
Kindesbeinen ' an . Weder Jahre noch Zeitverhältnisse haben diese Freund¬
schaft zu erschüttern vermocht , bis die Wablagitationen der letzten Monate
in S Land kamen . G . war liberal und M . conservativ und die beiden
Freunde deshalb eines Tages entzweit . Wenn solch

' alte Freundschaft aus
dem Leime geht , dann ist die Sache sehr schlimm und der Bruch fast un -
heilbar und wie Mich , schwören „ die Feinde "

, daß keiner von ihnen den
ersten Schritt zur Versühnung thun werde . — 2 . Capitel . Der Sohn
des Director G . war der Referendar Fritz und das Mündel und die Nichtede - Gcheimeraths M die 18jährige Mathilde . Man ahnt es schon , wie
die Sache zusammenhängt : Die jungen Leute liebten sich „ gegenseitig " .
Vorläufig nur in aller Stille , aber momentan unglücklich , denn da Mathilde
vaterlos war und Geheimerath M . über ihre Hand zu verfügen hatte , war
die neue große Feindschaft eine sehr schwarze Wolke am LiebeShtmmel . —
3 . Capitel . Am 24 . November war Mathilde 18 Jahre alt und ihr
Geburtstagstisch war bedeckt mit Blumen und Geschenken , mit Briefen und
Karten , und unter den letzteren befand sich auch eine solche vom Onkel
Geheimerath , welche das Datum und die Buchstaben : p . f . trug . (Wenn
der Deutsche Jemandem gratultren will , schreibt er bekanntlich „ pour
föliciter “ auf seine Karte .) Wollte man es glauben , diese unschuldige
Karte machte Mathilde mehr Freude , als alle anderen Geschenke . Sie
übte eine Stunde lang an ihrem Schreibtische verschiedene Schriftzüge und
schließlich schrieb sie auf die Karte des Onkels hinter das f . noch ein v
so daß die ganze Inschrift lautete : p . f . v . ( Wenn der Deutsche Jemanden
besucht und ihn nicht zu Hause trifft , läßt er bekanntlich eine Karte zurück
mit der Aufschrift : „ pour faire viaite “ . Am Freitag Nachmittag noch
erhielt Referendar Fritz von Mathilden geheime Aufträge , und als
Director G . am Abend nach Hause kam , fand er auf seinem Tische die
Karte d -8 „ Feindes

" mit dem Vermerk und Datum der Visite . Das rührte
den Director schier bis zu Thränen , daß sein Gegner den ersten Schritt
zur Versöhnung gethan . — 4 . Capitel . Am Samstag Abend gina
Director G . nach der Weinstube , in der er früher jahrelang mit seinem
Freunde allabendlich geseflen , bis die traurige „ Feindschaft " gekommen
Seit jener Zeit hatte G . das Local gemieden , heute aber saß

" "
da

'

klopfenden HcrzenS fernen „ Feind " erwartend . Die Thür öffnete sich und
der Geheimerath trat ein Als G . ihn erblickt - , das alte b Gesichtunter den chneewelß - n Haaren , da übermannte ihn die Rührung ewe
Thrane trat in sein Auge , wortlos trat er dem Geheimerath entaeaen —
der ja den ersten Schritt gethan - und streckte « ibSbe Ä «n .Bestürzt stand der Geheimerath vor dem ihn Begrüßenden — der hier den
Ä N ^ L ^ ersöbnung that - einen « Lnblick lang wollt! b «

Oberhand gewinnen , als er aber die Thräne im Auge de»
Freundes sah , fing es unter dem Rock — genau dort , wo da » Band vom

Sonnemann sich zur Geschäftsordnung geäußert haben , bleibt eS bet
den Vorschlägen des Präsidenten . Schluß 4l/ < Uhr .* (Zur HochwasserSuoth .) Im preußischen Abgeordnetenhause
trat vorgestern die freie NothstandS - Commission zu einer weiteren Be -
rathung zusammen und beschloß , auf die Errichtung eines Central -Comitü »
am Rhein hinzuwirken , an dessen Spitze der Oberpräsident der Rhein¬
provinz zu treten hat und welches sich mit der Sammlung und Vertheilung
der eingehenden Beträge befassen soll . Außerdem wurde die Bildung dne8
Comite ' s für Berlin in Aussicht genommen . Man hofft , daß der Ober¬
bürgermeister v . Forckenbeck demselben beitreten werde . Er soll ferner
Veranlassung genommen werden , den Minister um eine Auskunft darüber
zu ersuchen , was hinsichtlich der vorläufig zur Verfügung gestellten 500,000
Mark bereits geschehen sei .

— (Zur Viehzählung .) Am 10 . Januar findet bekanntlich im
ganzen Reiche eine Viehzählung statt , zu welcher in diesen Tagen die Zähl¬
karten versendet werden . Das Vieh wird da , wo es am Zähltagc in
Fütterung steht , in die Zählkarte eingetragen . Vorübergehend abwesendes
Vieh ( Zugthiere u . dergl . ) wird mttgezählt , vorübergehend anwesendes ,wie z. B . in Gasthöfen , wird nicht mttgezählt . Am Zähltagc verkauftes
Vieh ist vom Verkäufer in seine Zählkarte eingutragen . Schlächter ,
Händler u . s. w . haben gleichfalls das in ihrem Besitz befindliche Vieh zu
notireu . Schafheerdeu werden da gezählt , wo sie am 10 . Januar in
Fütterung stehen , wenn auch nur vorübergehend . Die Fragen der Zähl¬
karten lauten : Wie viel viehbesitzende Haushaltungen sind auf dem Ge¬
höft ? Wie viel Pferde ? In welchem Alter ? — ( Fohlen unter 1 Jahr ,
Pferde von 1 - 2 , von 2 — 3 , über drei Jahre ?) Wie werden sie benutzt ^
(Zuchthengste , zu landwirthschaftlicher Arbeit , zum Militärdienst .) Wie
viel Fohlen sind 1882 auf dem Gehöfte geboren ? — Wie viel Maulthiere
Maulesel und Esel ? (Ohne Angabe der Altersverhältnisse ) — Wie viel
Rindvieh ? (Kälber unter 6 Wochen , über 6 Wochen bis >/ , Jahr , Jung¬
vieh von V » bis 2 Jahre , Jungstitre , über 2 Jahre altes Vieh , Bullen ,
Ochsen , Kühe ) . — Wie viel Schafe und Lämmer ? (Merinos , veredelte
Fleischschafe oder andere Schafe , Lämmer unter 1 Jahr , 1 Jahr und
über 1 Jahr .) Wie viel Schweine ? ( Einschließlich Ferkel , besonders aber
anzugeben , unter 1 Jahr , 1 Jahr , über 1 Jahr .) - Wie viel Ziegen
und Ziegenböcke ? — Wie viel Bienenstöcke ? Zur Ausführung der Zählung
werden , wie bei der Volkszählung , besondere Zähler im Ehrenamte
fungtren , welche am 8 . und 9 Januar die Karten austheilen und am
11 . Januar früh wieder abholen . Eine allgemeine Ansprache soll vier¬
zehn Tage vor der Zählung vom statistischen Burean an die Bevölkernng
erlassen werden .

Geld .

holl . Silbergeld — Rm . — Pf .
Waten . . . 9 , 67 - 71 .

MrcS .-Stücke 16 . 17 - 20 .

BS
. 20 . 30 - 34 ,

8 16 . 70 - 75 .
1 « old 4 . 16 - 20 .

Aus dem Reiche .
* (Der Kaiser ) begab sich vorgestern mit dem Kronprinzen , dem

Klien
Wilhelm und den in Berlin anwesenden fürstlichen Gästen zur

agd nach der Göhrde .
* ( Der Prinz Heinrich von Preußen ) ist an Bord Sr . Maj .

Schiff „Olga " wohlbehalten auf der Insel Barbados eingetroffen .
* Deutscher Reichstag . (23 . Sitzung vom 5 . December .)

Präsident v . Levetzow eröffnete die Sitzung um 11 ' / - Uhr . Einge -

Sen
ist ein Bericht über den Stand der Bauausführungen bei den

Seisenbahnen in Elsatz -Lothringen . — Abg . Stalin beantragt , sein
Ausscheiden aus der Budget -Commission zu genehmigen ; desgleichen wünscht
der Abg . Büchtemann , aus der Gewerbeordnungs -Commission auszu¬
scheiden. Den beiden Anträgen wird vom Hause entsprochen . — Auf der
ZageBorbnung der heutigen Sitzung steht zunächst die Berathung des
ükageS Dr . Philipps - Lenzmaun , betreffend die Entschädigung
unschuldig Verurtheilter . Der Antrag bezweckt die Annahme des folgenden
Gesetzentwurfes , betreffend Ergänzungen zur Strafprocetz -Ordnung für das
deutsche Reich : Artikel 1 . Dem § . 413 der Strafproceß -Orduung wird
folgcnbeS al . 3 hinzugefügt : Ist in Folge einer Wieder -Aufnahme des
Lerfahrens auf Grund des § . 399 No . 5 Freisprechung erfolgt , so ist dem
Lermtheilten für die Strafhaft sowie die sonstigen Nachtheile , welche er
durch das Strafverfahren erlitten hat , aus der Staatscasse eine Entschädi -
Mg zu leisten . Der Anspruch auf Entschädigung ist unzulässig , wenn
ta « erurtlj eilte durch sein Verhalten absichtlich seine Veruriheilung hcrbei -
Mhtt hat . Die Höhe der Entschädigung bestimmt der Richter unter
Würdigung aller Umstande nach freiem Ermessen . Artikel 2 . Dem § . 499

Strafproceß -Ordnung wird folgendes » l . 3 hinzugefügt : Außerdem
lwu einem freigesprochenen oder außer Verfolgung gesetzten Angeschuldigten
auf seinen Antrag für die Untersuchungshaft und die Nachtheile , welche er
durch das Strafverfahren erlitten hat , eine Entschädigung aus der Staats¬
rasse zuerkannt werben . Ein Anspruch auf Entschädigung ist unzulässig ,« nm der Angeschuldigte durch sein Verhalten absichtlich das Straf -
Mohren herbeigeführt hat . Die Höhe der Entschädigung bestimmt der
Mer unter Würdigung aller Umstände und nach freiem Ermessen .° ° g. Philipps gibt eine Ueberstchi über zahlreiche nachher rectifiiirte
« erurtbeilnnflen Unschuldiger unter Betonung des sozialen und pecuniären
Mums , der dadurch den Verurtheilteu entstanden war . Die juristische« nie der Sache möge zweifelhaft erscheinen , aber das Volk verstehe es
M , trenn der Staat , der die Fürsorge für die wirthschaftlich Schwachen
„ !S !e , Sa6nc geschrieben habe , gerade Die davon auSnebmen wolle , die
tL 'el®8 in 's Unglück gestürzt , indem er sie durch seine Justiz vergewaltigt

Der Antrag stelle die Bewilligung einer Entschädigung dem Richter
und beseitige damit daS Bedenken , daß Gauner um der Ent -

NWigung willen ihre Veruriheilung herbeiführten . — StaatssecretSr
^ Helling gibt zu , daß man der Tendenz des Antrages sympathisch

Wenüberstehen könne , aber der kühle Kopf des Gesetzgebers bezweifle die
„ uMrbarkeit , weil die Voraussetzungen der Entschädigung nicht genügend
°
„Mr sestzustellen seien . Die bloße Freisprechung nach der Wiederauf -

»aywe des Verfahrens sei keinesfalls schon ausreichend ; darauf würde die
» nfl nun und nimmermehr eingehen . Die Freiiprechnng bedeute nicht

biL Beweis der Nichtschuld , sondern nur den Beweis , daß die Schuld
bewiesen werden konnte . Wie die Negierung keine Mittel habe ,

Sa n " e ber Angeklagten zu veranlassen , so wolle sie auch kein Mittel
bi - es dem Angeklagten vielleicht zur Zeit voriheilhast er =

ff könnten , nicht zu gestehen . — Abg . Reichensperger ist
u»i> a ° utschadigungSpflicht des Staates vom Standpunkte der Billigkeit
betont i. praktischen ChristenthumS . — StaatssecretSr v . Schelling
sino »»i. n ^ . sür die Stellung der Regierung zu dem Anträge keineswegs
etärt . H LGesichtspunkte maßgebend gewesen seien . — Abg . Petersen
mtfrnAi ^ e , juristisch - technischen Schwierigkeiten des Antrages und so be -
Der ^Ler Verweisung desselben an eine Commission von 14 Mitgliedern ,
ben Jet ihm in vielen Stücken sympathisch . Die Commission müsse
binn ^ - ^ jubaren Theil beffelben herausschälen . — In dem nämlichen
$ rintih aUlnA_ ri$ . ? er Abg . Hartmann . - Abg . Frohme will das
toirb Entschädigung in allen Consequenzen durchgeführt wissen und
nnna Schmähung der Gerichte und der Polizei zweimal zur Ord -
eW . 7 Abg - v . Sello empfiehlt eine Commissionsberathung ,
6otnmiK - b- ® J .aAnskL — Das Haus verwies den Antrag an eine
Dst 14 JPUflJirtern und erledigte mehrere Rechnungsvorlagen ,
klben findet Donnerstag statt . Auf der Tagesordnung der -

8hg rtn ! n2t * x« i8:xram ’l .
n ? ;

~ Der Festsetzung der Tagesordnung voraus
«he unimura

6 ^ batte , nach welcher die Reichsregierung Werth auf
i «he ? ° rttetzung der Reichstagsverhandlungen legt und
li4tt f?Äin,6 bis Februar nicht beabsichtigt , wie StaatSsecretär v . Böt -

erklärte . - Nachdem noch btt Abgg . Dr . Windthorst und
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Vorschein .
Wassers , selbst eine Perrücke . DieS führte unter dem homerischen Gelacht «
aller Anwesenden zur Frage , ob denn daS Eau Mallcron überhaupt eine

heilkräftige Wirkung habe . Der Richter deutete launig an , ob nicht an
einem der anwesenden Kahlköpfe eine Probe anaestellt werden dürfte ,
womit alle einverstanden waren , vorausgesetzt , daß es nicht der eigene
Kahlkopf sei . In Bezug auf die Zusammensetzung des Geheimmittels
zeigte sich Malleron sehr verschwiegen , doch deutete er an , daß er eine auf
dem Grunde von Wasserbehältern gedeihende Zwiebelart dabei verwende ;
dagegen verwahrte er sich gegen die Zumuthung . als bediene er sich des
Knoblauchs , worauf allerdings der widrige Geruch des ElixirS deutet .

— ( Kindermund . ) Tony , das siebenjährige Töchterlein eines

Pfarrers , steht vor dem bekannten Stahlstiche , Jacob und Rachel am
Brunnen . »Stehst Du,

"
sagte sie zu ihrem Vater , »hier kann man doch

gleich sehen , daß Jacob die Rachel lieber gehabt hat als die Leah , denn

sonst hätte er sich ja nicht mit ihr pholographiren lassen . "

80 Pfennig die einspaltige Petitxeile .

herauSgegcben von Herrn Rabbiner
Der f » r . Leinn » nii in Mainz , wird

mit dem Beginn s- ineS 24 . Jahrgangs , vom 1 . . Januar 1883 an , zwei¬
mal wöchentlich erscheinen . Wichtige Nachrichten werden dadurch den

Lesern früher zukommen . Anzeigen finden eine schneller - Erledigung . ES
ist das erste Mal , daß eine jüdische Zeitschrift in d-utA - r Sprache und

deutscher Schrift mehr al » einmal wöchentlich erscheint . Gediegene leitende
Artikel , Correspondenzen aus allen Ländern der Erde , interefiante , span¬
nende Erzählungen aus Israels Vergangenheit wie aus der Gegenwart ,
größte Verbreitung bei allen deuischredenden Glaubensgenossen beidn
Hemisphären . Neueintretende Abonnenten erhalten aus Wunsch die bis
Neujahr erscheinenden und bereits erschienenen Nummern gratis und franco ,
und zwar von den Anfängen der beiden großen historischen Erzählungen
an , die gegenwärtig im „ Israelit " veröffentlicht werden . — Preis des
ganzen Jahrgang » 12 Mark . — Man abonnirt , auch vierteljährig , bei
allen Postämtern und Buchhandlungen . Direkte Franco -Zusendung unter
Streifband gegen Einzahlung von 14 Mark für vaS ganze Jahr . — An¬
zeigen finden durch den „JSraclit " di « weitest - Verbreitung und erreichen
fast Immer ihren Zweck . (H . 62993 ) 263

Die Entstehung von Gicht unv

Ryeumatismus .

Wenn wir uns in der nachfolgenden Skizze mit diesen Erkrankungen
beschäftigen , so geschieht dies aus dem Grunde , weil die eigentliche Ursache
dieser Leiden noch zu wenig gewürdigt wird und viele Leute an allerdings
mit großen Versprechungen empfohlenen , aber vollständig zwecklosen Mitt -m,
Euren 2c. ihr Geld verausgaben . Gicht und Rheumatismus w « den ent¬
weder ererbt ob « durch Leichtlebigkeit , Schwelgerei , Vcrkältung rc . erworben ,
und genügt häufig ein momentanes Abkühlen des Körpers durch Zugwind
oder Naßwerdcn , der Aufenthalt in einer feuchten Wohnung u . bergt m.,
um biese Leiben hervorzurufen .

Der eigentliche Sitz dieser Kranheiten ist fast imm « im Blute , welches
große Mengen harnsaurer Salze mit sich führt , die nicht durch den Urin
abgeleitet werden , sondern fortwährend im Blute kreisen , bald hi « , bald
bo t Schmerzen verursachen , sich in ben Gelenken festsetzen , dieselben ent¬
zünden und so die größten Qualen erzeugeu . Im weiteren Verlauf da
Krankheit entstehen sog . Gicht -Knoten und Lähmungen der Glieder . Ali
Vorläufer bei der Gelenkgicht stellt sich gewöhnlich Unbehagen , Verstopfung
pappiger Geschmack im Munde , belegte Zunge rc. ein , der Urin färbt M
dunkel und es macht sich ein herumziehender Schmerz bemerkbar . Bleidt
die Gicht auf die Gelenke beschränkt , io sind die Schmerzen qualvolle und
kaum zu ertragende , aber immerhin ist diese Art des Leidens nicht mit Io
vielen Gefahren verbunden , als wenn der Krankheitsstoff — die Harnsaum
Salze - fortwährend im Blute circulirt und neben den herumziehenden
Schmerzen leicht durch Festsetzen der Salze an edle Organe Magen - und
Darmkrampf , Herzleiden , Geschwüre , Schwindolanfälle , Lähmungen , Epi¬
lepsie , Asthma rc . entstehen kann . Dem berühmten Arzte Dr . Libaut ,
Ritter der Ehrenlegion rc ., ist es nun gelungen , durch eine ebenso rationelle
wie einfache Regenerationscur die krankhafte Blutbildung zu hemmen , Äe

harnsauren Salze durch den Urin abzuleiten und so das Leiden zu be¬
seitigen . Es verdient deßhalb dieser neue , äußerst wichtige Fortschritt io
Interesse aller Leidenden bekannt gegeben zu werden , insbesondere al » d«
Methode einfach , sicher und daher auch für den nicht mit Glücksgütea
Gesegneten anwendbar ist . Herr vr . Libaut hat feine langjährigen , reicher
Erfahrungen in seiner Broschüre »Die RegenationScur nach Dr . Liebaut '

niedergelegt , welche allen mit obigen Leiden Geplagten eine willkommene
Hilfe sein wird . Die Broschüre ist in Jul . Zeiger ’* BuchhandlUNß
in Wiesbaden , Ecke der Bahnhof - und Louisenstraße , ä 50 Pfg ., auch
gegen Einsendung dieses Betrages zu haben . *

zu vertreiben !
— ( Ein Haarkräusler - Prozeß ) erheiterte jüngst die Gemüther

der ernsten Richter in London -Westminster . Es hand - lt ^ sich um ein un¬
fehlbares Haartzärkungsmittel , das weltberühmte »Eau Malleron "

, welches
ein Pariser Coiffeur Namens Malleron vor acht Jahren zum Heile
der Haarbedürftigen Menschheit entdeckte . Um auch England damit zu
beglücken , schloß er ein Abkommen ab mit einem Londoner College « Namens

Merigot , welcher sich zur Abnahme einer bestimmten Anzahl von Flaschen
verpflichtete . Das Geschäft ging anfangs vortrefflich ; bald aber zeigte
Merigot weniger Eifer , unterließ alle Bestellungen und erfand ein eigenes
Elirir , genannt »Eau LodoiS "

, für welche » er noch höhere Heilkraft als

für das Eau Malleron beanspruchte . Darauf klagte Malleron in
London auf Schadenersatz und erlangte auch von den ihm gewogenen
Geschworenen ein Erkenntnis ; auf 45 L . ; doch kamen dabei verschiedene
für ihn und sein Haarwasser nicht sehr vorthcilhafte Thatsachen zum~ ’

Zunächst trug er , der Erfinder des haarschwundfeindlichen
fft eine Perrücke . DieS führte unter dem homerischen Gelächt «

Heller sche Spielwerke
werden alljährlich um diese Zeit angekündigt , um bald darauf als
punkt auf Tausenden von Weihnachtstischen die kostbarsten Sachen i«

überstrahlen . Aus Uebcrzeugung rufen wir einem Jeden zu : Was In®
wohl der Gatte der Gattin , der Bräutigam der Braut , der Freund dm
Freunde Schön « -« und Willkommeneres schenken ? ES vergegenwärtU
glücklich verlebte Stunden , lacht und scherzt durch seine bald heiteren -

erhebt Herz und Gemüth durch seine ernsten Weisen , verscheucht Traurig¬
keit und Melancholie , ist der beste Gefellschaft « , des Einfamen treuefW
Freund ; und nun gar für den Leidenden , den Kranken , den an das Hw »

Gefesselten I — mit einem Worte , ein Heller ' scheS Spielwerk darf um
sollte in keinem Salon , an keinem Krankenbette , überhaupt in keinem gut «

Hause fehlen .
Für die Herren Wirlhe , Co « ditore « , sowie Geschäfte jcdck

Art . gibt es keine einfachere und sichere Anziehungskraft als solch ' m
Werk , um die Gäste und Kunden dauernd zu fesseln . Wie uns von viel»
Seiten bestätigt wird , haben sich die Einnahmen solch « Etabltsseww »

g « rab «z « verdoppelt ; darum jenen Herre « Wirthe « und
schäftstrthaberrt , die noch nicht im Besitze eines Sp ' elwerkeS sind , ttW

dringend genug anempfohlen werden kann , sich dieser so sicher <**

weisenden Zugkraft ohne Zöger « zu bediene « , um so tu®
da auf Wunsch Zahlungserleichterungen gewährt werden . Den ß « *"

Geistliche « , welche aus Rücksicht für ihren Stand , od « d« Entfernt
wegen , Concerten rc. nicht beiwohnen können , bereitet solch ' ein Kunst » «
den schönsten , dauerndsten Genuß . Wir bemerken noch , daß die Wahl do

einzelnen Stücke eine fein durchdachte ist ; die neuesten , sowie die beltm
testen älteren Opern , Operetten , Tänze und Lied « finden sich in d»

S - ller ' fche « Werke « auf das Schönste vereinigt . Derselbe hat d»

hre , Lieferant vieler Höfe und Hoheiten zu fein , ist üb « dies aus
Ausstellungen preisgekrönt , neuerdings in Melbourne der einzig -,
speciell für sich allein den ersten Preis — Diplome nebst silberne Meda ®
— erhielt . Eine für diesen Winter veranstaltete Prämienvertheiluna
100 Spielwerken im Betrag - von Francs 20,000 dürfte zudem besonder »

Anklang finden , da jeder Käufer selbst schon einer kleinen Spitt ""?
dadurch in den Besitz eines großen Werkes gelangen kann ; am
25 Francs « hält man einen Pramienfch - in . Reichhaltige illustrirte Pk

"

listen nebst Plan werden auf Verlangen franco zugesandt .
Wir empfehlen Jeberma » « , auch bei ein « kleinen Spieldose , ,

t»

stets direct an die Fabrik zu wenden , da vielerorts Werke für Hell « V .
: angepriesen werden , die es nicht find . Alle echten Werke und © pW »®’”
1 tragen seinen gedruckten Namen , worauf zu achten ist . Di «

hält nirgend » Riederlagen ,

roth - n Adlerorden saß — zu krabbeln und zu zucken an - wortlos lagen
sich die Freunde in den Armen . Schon bei der zweiten Flasche konnten

sie sich nicht genügend über ihre eigene Dummheit wundern . „Und Du

bist doch der Vernünftigere gewesen !" sagte Director G ., »und hast den

« sten Schrüt gethan !" - »Ich ? " fragte ganz erstaunt d « Geheimerath . -

» Ja , Du ! Willst Du etwa leugnen ? " und er überreichte ihm die „ Wunder -

karte mit Datum und p . f . v . Der Geheimerath war zu klug , um einen

neuen Streit zu provociren und den Freund zu verletzen , aber auch zu
klug , um das »gefälschte

" v . nicht zu sehen . — 5 . Capitel . Es ; wurde

Mathildchen wirklich nicht leicht , dem gestrengen Onkel gegenüber die

„ Documentenfälfchuvg " einzugefiehen . Es gab Verlegenheit , Erröthen ,
jchränen und am Schluß Verzeihung . »Ich weiß , weshalb Du die Fälschung
begingst, " sagte streng Onkel Geheimerath . „ Mich betrügt man nicht !

W -nn er erst Assessor ist , wollen wir über die Sache sprechen ! " Im
Stillen aber setzt- er hinzu : „ O Weiber , o W - ib « , o üb « Euch und

Eure List . "
— (Ob eS hilft ? ) Einen eigenen Vorschlag zur Bekämpfung der

Dam - nmod - , Vogelleichen auf den Hüten zu tragen , macht - jüngst , wie

man aus Münster i . W . mittheilt , der Vorsitzende des dortigen Thier -

schutzv -reins . Derselbe « klärte : „ Wir setzen einen Preis aus für das beste

- inlaufende satyrische Gedicht , welches wirksam genug erscheint , die Vogel
von den Hüten der Damen zu verfch uchen . Dieses Gedicht toerben bann ,
wie zu erwarten steht , alle Zeitungen aufnehmen und im Interesse des

Thierschutzes verbreiten . Der Preis besteht in einem Exemplar des reich
illustrirten Prachtwerkes : „ Westphalens Thierlcben in Wort unbjöilb
herausgegeben von der zoologischen Section von Westphalen und Lippe .
Die Gedichte find unter der Bezeichnung „Tbieischutz

" bei der Thorcontrole
de » hiesigen zoologischen Gartens bis zum 15 . December einzureichen und

wird das Weitere hierüber bekannt gemacht werden . " Ob es hilft ? Mode

muß bekanntlich homöopathisch behandelt werden und ist nur durch — Mode


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024

